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(Sitten Wtffcfj , ifjt Wannet 1

Scfylammfälacfyt det fjeet * und Ulatinefaljrer

Akrobaten - Riege des Sportvereins 09 Mainz
'- Mombach zur

Verfügung gestellt . Die Rundgewichts - Riege des Vereins
wird ebenfalls an diesem Abend ihre oft gezeigte Leistungs¬
fähigkeit unter Beweis stellen . Auch ist eine Sondereinlage
vom Park - Kabarett , Inhaber Ehrenmitglied Labriola , vor¬
gesehen . Der MEV . „ Germania " Wiesbaden unter Leitung
von Heinz Rühl wird mit echt deutschen Volksweisen , u . a .
„ Deutscher Maube "

von Nagler , „ Deutschland , heiliger
Name " von Bausen , die Veranstaltung umrahmen .

Sdjadj dem König .

Ausscheidungskämpse um die Stadtmeisterschaft .

Gruppenführer Oldenborg , die Balkanfahrer in

und Baust
Aufgabe .

Sie „ SMF . & fftefit .

Die überaus schwierigen Bedingungen des ersten Tages
der Heeresmeisterschaften und der Meisterschaften der
Kriegsmarine im Kraftsahr - Geländesport haben bereits
eine ganze Anzahl von Teilnehmern ausscheiden lassen .

. t des Heeres , die
lusgewählt wird : Tor : Wendt ,
- Bandholz ; Läufer -

„ Erneuter Beweis der Leistungsfähigkeit der deutschen
Automobilindustrie . "

Korpsführer Hühnlein richtete an den Reichsverband
der Automobilindustrie folgendes Telegramm :

„ 35 Kraftwagen aller Typen nach 17tägiger Jugosla -
wren/Bulgarren - Fahrt des RSKK . über 3500 km staubiger
und gerollreicher Strecken unter Überwindung schwierigster
Balkanpasse heute geschlossen am Ziel . Gleich der Bewah¬
rung der Fahrer ein erneuter Beweis der Leistungsfähigkeit
der deutschen Automobilindustrie .

"

Noch nicht fest steht die Mannschaft
unter folgenden Spielern ausgewählt w
Keimig ; Verteidigung : , v L .
reihe : Stahl , Brinkmann , Schänzel , Dossin ; Angriff :
Reinhardt Klingler , Ortmann , Laqua , Prosser , Göllner ,
Rog I Roß n . Die Wehrmacht wurde in einem Leipziger
Probespiel vom deutschen Meister MTSA . Leipzig 10 :7 ( 7 :3 )
geschlagen .

0 a k

Kreisklasse Wiesbaden :
Eintracht Wiesbaden — Reichsb .-TSB . Wiesb . 10 :2 ( 6 : 1 ) .

■SJutä ) diesen unerwartet hohen Sieg ist Eintracht zu
Schierstem an die Spitze gerückt ; die Reichsbahn hält
noch den 4 . Platz . Sie trat ohne ihre bewährten Stürmer
Dorn , Liebig , Slestona und den Mittelläufer Blum nicht

, . München , 5 . Okt . ^ n den Mittagsstunden des Dienstags
^ .r Hauptstadt der Bewegung die Kolonne des

NSKK ., die morgens 6 llhr im slowenischen Badeort Veldes
jui letzten Etappe ihrer 17tägigen Jugoftawien/Bulgarien -

gestartet war , ein . Schon an der Landesgrenze bei
hatte der Führer der Brigade Hochland des

RSKK ., Gruppenführer Oldenborg , die Balkanfahrer in
Lmpfcng genommen und ab Rahmersdorf begleitete eine
Ehreneskorte des LehrsturMs die Kolonne an den Stand¬
ort am Hotel „ Bayrischer Hof

"
.

- .. . ^ er Fahrt , die unter der Leitung von Korpsführer
^anb ' eine 90köpfige Fahrtgemeinschaft mit

Mannern des NSKK ., Vertretern der Reichssportbehörden ,bet
„ Wirtschaft , Industrie , Motorradmeistern und Lanq -

streckenfahrern mit 25 Fahrzeugen aller deutschen Typen , die
zugleich einen Querschnitt durch die deutsche Automobil -
lndustrie darstellten , teil . In der Schlußansprache des

Korpsführer Hühnlein bei seiner Ver¬
abschiedung von allen Fahrtteilnehmern den großen Erfolg
der Fahrt hervor . Er betonte die große Bedeutung des
Unternehmens , durch welches das gegenseitige Verstehen der
Valtanlander mit Deutschland erneut gefördert wurde . Er
wies daraufhin daß in den größeren

'
Städten , besonders

aber beim Passieren der volksdeutschen Siedlungen , immer
wieder die deutschen nationalen Lieder als Abschiedsgruß
erklungen waren . Im Namen aller Fahrtteilnehmer über¬
mittelte dann Ministerialdirektor Dr . Brandenburg
vom Reichsverkehrsministerium den Dank der Fahrtteil¬
nehmer an den Korpsführer Hühnlein .

„ Massensterben "
auf grundlosem Gelände .

Der zweite Tag der Heeres - und Marine -Meisterschaften
rm Kraftfahr - Eela .idesport brachte eine Streckenfahrt von
Halle nach Ohrdruf . Sie übertraf die erste Etappe an
Schwierigkeiten ganz bedeutend . Die ganze Nacht hindurch
und in den frühen Morgenstunden gab es in den ver¬
schiedenen Gebieten der zweiten Tagesftrecke Regen , o daß
die Wege völlig aufgeweicht und in einen Morast ver¬
edelt waren . Schon bei der ersten Zeitkontrolle gab es
Verspätungen , besonders schlimm wurden natürlich die

Motorradfahrer mitgenommen . Die 25 Minuten Überzeit
d " rn rhrer Wertungsgruppe führenden drei „ Gußeisernen

"
von Wunsdorf , Meier , Forster und Linhardt , stellten noch
eme Bestleistung dar . Auf der Weiterfahrt spottete dann
die Wegsuhrung jeder Beschreibung . Zu Dutzenden blieben
die Maschinen an dem Waldhöhenrücken der Schmücke
£ ? " ecn - ,

Der Schlamm setzte sich zwischen Rädern und Schutz -
blecyen fest , so daß sich die Räder nicht mehr drehten . Auf
dem schwierigsten Teil mußten teilweise drei - und viermal
die Rader ausgebaut werden und viele kostbare Stunden
gingen verloren . Die begeisterte Dorfjugend stand überall

jj mit Eimern bereit , um die Maschinen vom größten Schmutz
L - befreien waren doch die Speichenräder vielfach schon zu

- geworden . So konnte natürlich ein großes
usfenfterben Nicht ausbleiben und „ ungerupft " kam

überhaupt keiner ans Ziel .
Als Höhepunkt und schwerstes Stück der Strecke galt

der steile Geröll -Aufstieg zur Fahner - Höhe , wenige Kilo¬
meter vor Gotha . Allerdings hatte hier der Wettergott
Voriehung gespielt und den Weg völlig unbefahrbar gemacht .
Die Umleitung wurde trotz der längeren Strecke gern in

• Kauf genommen . Bei der zweiten Zeltkontrolle gingen 2V .
Kunden auf die Sollzeit , bevor die ersten Fahrer eintrafen .
Mit dem BMW .- Eespann erschien Hptm . Creuznacher
als erster Teilnehmer . Dann folgten einige Personenkraft¬
wagen , aber sämtliche Krafträder mit und ohne Seiten¬
wagen fehlten . Schwer sollte die Prüfung sein , daß sie aber
durch die Witterungsverhältnisse derartig große Anforde¬
rungen an die Fahrer stellen würde , konnte man nicht voraus¬
sehen . Es regnete . . . , nicht nur aus den Wolken , sondern
noch viel mehr Strafpunkte . Aber unsere Wehrmacht -
angehörigen sind es gewohnt , Schwierigkeiten zu trotzen .

Überall gab es außerdem noch Strafpunkte , von denen kein
einziger Fahrer verschont blieb . Am besten kam noch bei

m ™ Ätraberl ! Sch .- Uffz . Lück von der AA . 6 auf seiner
rT t

■ baDon , der von 142 erreichbaren Gutpunkten 141 für
sich buchen konnte .

1

Abschluß der Iugoslawieu - Bulgarienfahrt
des vtSKK .

Die 4 . Runde der Ausscheidungskämpfe brachte keine
wesentlichen Überraschungen . Die Tabellenführer Steinmetz
und Krantmann trennten sich in einem 38zügigeu Damen -
gambit remis . Becker fiel in einer Cambridge - Springs -
Eröffnung auf eine bekannte Falle herein , die ihn einen
Springer kostete , wodurch die Partie von Dierkes gewonnen
wurde . Damit nimmt Dierkes , der seine Hängepartie gegen
Bautz erwartungsgemäß für sich entscheiden konnte , zur Zeit
mit Ärautmann den 2 . ( !) Platz ein , so daß die Lage in
der Spitzengruppe immer verwickelter wird ; denn auch
Angermayer und Lodroner , die sich nach eigenartiger Be¬
handlung einer Aljechin -Verteidigung nach Generalabtausch
auf schlicht einigten , erheben gleichfalls noch Anspruch auf
einen der ersten Plätze . Und ob Henning , der noch gegen
Bremer spielen muß , wie auch Bremer selbst , der außerdem
noch eine rückständige Partie gegen Bautz auszutragen hat ,
nicht auch noch ein Wörtchen mitzureden gedenken , muß ab¬
gewartet werden . Endgültig abgeschlagen ist lediglich
Horchler , der sich den Scherz erlaubte , sich von Bautz in
20 Zügen schlagen zu lassen ! Das Nachhutgefecht Linn gegen
Dommermuth , eine spanische Partie , sah den Anziehenden
als verdienten Sieger .

Die am vergangenen Donnerstag gespielte 5 . Runde
hat wieder einmal alle Berechnungen über den Haufen ge¬
worfen . Ein Gewinn gegen Linn hätte Steinmetz aller
Sorgen enthoben . Statt jedoch die Partie bei hoher Über¬
legenheit einfach auf Sieg zu spielen , versteifte sich der Weiße
darauf , ein Matt zu erzwingen , wodurch Linn Gelegenheit
fand , durch einige gute Gegenzüge zunächst ein Remis auf
Grund ewigen Schachs und dann in starker gegenseitiger
Zeitnot gar seinerseits ein Matt herauszuholen ! Damit
hat der Gladbacher , der , wie wir hören , Übrigens auch die
Farben des Rheydter Schachvereins bereits mit Erfolg ver¬
treten hat , gleichfalls wieder berechtigte Aussichten auf einen
der vorderen Plätze . — Wohl die interessanteste Partie des
ganzen Turniers lieferten sich Lodroner und Henning . 5n
einem glänzendem Endspiel ertrotzte Lodroner in fast hoff¬
nungsloser Lage noch ein Remis . Eine der besten Leistungen ,
die wir von Lodroner je gesehen haben . Lachender Dritter
dieser Punkteverluste ist Bremer , denn Angermayer gab eine
46zügige Philidoroerteidigung nach verschiedenen schwachen
Zügen auf . Wenn Bremer seine beiden rückständigen
Partien gewinnen sollte , ist er Tabellenerster ( !) , da auch
Dierkes und Ärautmann sich in ihrer Hängepartie wohl
kaum ohne gegenseitigen halben Verlustpunkt trennen
werden . Horchler kam in einem 43zügigen Königsgambit
gegen Becker reichlich spät zu seinem ersten Sieg , und Bautz
nötigte Dommermuth bereits im 31 . Zuge zur Aufgabe .1 Stand nach der 5 . Runde : 1. Steinmetz 3J4 P . , 2,/3 .
Krantmann und Dierkes je 3 P . und 1 Hp ., 4 . /5 . Lodroner
und Linn je 3 P . , 6 . Angermayer 2 % P ., 7 . Bremer 2 P . ,
und 2 Hp ., 8 . /9 . Bautz und Henning je 2 P . und 1 Hp . ,
10 . Horchler 1 % P ., 11 . Becker 1 P ., 12 . Dommermuth % P .

einmal vollzählig an und ergänzte sich erst im Laufe der
erften Viertelstunde mit unzureichendem Ersatz . Auch Zunkel
rm Tor behütete sie nicht zum besten . Das erklärt den Spiel¬
verlauf . Scheidt , diesmal Mittelstürmer , konnte den Füh¬
rungstreffer des Gegners noch ausgleichen , aber es hieß
Ichvn 8 : 1, als Hugo Hoffmann endlich zum zweiten Male
einsandte . Eintracht dagegen war mit stärkster Mannschaft
erschienen . Ihr Angriff war in der Aufstellung Hnadeck ,
s
®ei £ e ’ KM - Bauer ein Versuch , die Einzelgänger

durch Einreihung zwischen Kombinationsspieler zu zweck¬
mäßigerer Mitarbeit heranzuziehen ; er kann als gelungen
bezeichnet werden . Es wurde flott zusammengewirkt , und
die Erfolge tarnen , wie die Formel 2 , 1 , 3 , 1 , 2 erkennen
laßt , schön verteilt . Die geringe Verlustziffer zeigt , daß bei
meiern Gegner auch die Hintermannschaft genügte , und er¬
freulicherweise bewies auch Böhm , daß er doch nicht ohne

des Torwarts ist . Eintracht ist über
Nacht Meisterschaftsfavorit geworden .

Spottabend det Sdjwetatljleten .

Der Sport - Verein „ Athletin " Wiesbaden
veranstaltet , am kommenden Sonntag , 10 . Oktober , anläßlich
seines 45jährigen Bestehens einen großen Sport -
Nbend . Ms Auftakt findet ein Mannschaftskampf der
Kreisliga im Gewichtheben um die Kreismeisterfchaft
zwischen den beiden vorjährigen Rivalen Worms und Wies¬
baden statt Die Kämpfe , bestehend in einem olympischen
Dreitampf ( beidarmig Reißen , Drücken und Stoßen ) , unter¬
stehen dem Kreissportwart Nehren ( 88 Mainz ) , der auch die

Ringkämpfe , „ Hellas "
Mainz gegen

„ Athletia " Wiesbaden , leitet . Weiter hat sich die bekannte

Zum Handball - Kampf gegen das Heer in Stuttgart
Am kommenden Sonntag bestreiten in Stuttgart je eine

, rv,n5i ^ aft des Heeres und der Zivil - Vereine einen Hand -
1 ball - Kampr . Der Reichsfachamtsleiter hat die Zivil - Mann¬

schaft wie folgt ausgestellt :
Tor : Lüdecke ( Dessau 98 ) ;
V e " ei d i g u n g : Depen ( Rhenania Düsseldorf ) ,Muller ( SV . Waldhof ) ;

Ä £ iter ( Polizei Berlin ) , Rheinberg
... ( BfB . Aachen ) , Horn ( Rasensport Mülheim ) ;
Angriff ; Steininger (Bewag ) , Theilig ( VfW . Ober -

alster ) , Herrmann ( BSV . 92 ) , Jäger ( Tv . Alten¬
stadt ) , Braselmann ( Iura Wuppertal ) .

? lus den Deteinen .

Radsahrklub 1900 W . -Bierstadt .
3n seinem Vereinslokal „ Zum Bären " hielt der Rad¬

fahrklub 1900 W .- Bierstadt ( E . V .) seine diesjährige Jahres¬
hauptversammlung ab . Bereinssührer Willi Gräf erstattete
den Jahresbericht . Die Berichte des Geschäftsführers
H . Liesenfeld und des Kassierers W . Kilian ließen erkennen
daß es auch finanziell gut bestellt ist . Der sportliche Leiter
A . Seib berichtete über die Geschehnisse des abgelaufenen
Sportjahres . Die Radballmannschaften des Klubs hatten
recht gute Erfolge . Besonders Seulberger / Bierbrauer
Stein/Schmidt und Mai/Hildebrand gehören heute zu den
besten aus dem Kreisgebiet Wiesbaden . Erstere beteiligten
sich sogar mit Erfolg bei den Vezirksmeisterschaften . Auf
rennsportlichem Gebiet vertrat Josef Schwade in bester
Manier die Farben des Klubs . Der Wandersport kam in
diesem Jahre ebenfalls nicht zu kurz , manch schöne Fahrt
wurde zurückgelegt . Hermann und Walter Liesenfeld
brachten es dabei auf über 1500 km . Der Reigensport hat
durch die Aufstellung einer Mädchenabteilung neuen Auf¬
trieb bekommen . Auch für das kommende Jahr blieb der ge¬
samte Vorstand des RK . 1900 in alter Besetzung bestehen .

Unsere Voraussagen :
H o p p e g a r t e n ( Donnerstag , 7 . Okt .) : 1 . . Kennen :

Milo — - ady Rose ; 2 . Rennen : Götterdämmerung — Ernst ;
ch Reimen : Gest . Mydlinghoven — Maiflieder ; 4 . Rennen :
Wiener Walzer ; 5 . Rennen : Bretonne — Oriftine

Rennen : Pollux — Yorick ; 7 . Rennen : Festspiel — Graf

bas ip her Siüdsbrfnger , bei bem Sie , soweit vorrätig . Lose and
ben amtliche « Gewinnplan erhalte » e . bei bem bann auch bie ® e.■rotnne aurgezohit werben .« » Ichrtsten werben Ihnen ausWunsch
atm mitgeteilt , wenn Sie an bie Prenßisch -Sübbeutsche Staat *,

iottteit . Betlhe SB35. Bikioriastr . 89. schreibe «.

tad \ ® le « «‘kennen die Staatlichen Lotterte .
5 Einnahmen an diesem Zeichen im

schwanen , blau umränderten Feld .

Man braucht ja gar nicht so viel Glück -

saft jedes zweite Los gewinnt !

Wenn 343000 Gewinne auf 800000 Lose ausgespielt werden , dann
braucht man gar nicht so viel Glück , um einen Treffer zu erwischen . Und
deshalb hat die Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie auch schon so
vielen deutschen Volksgenoffen das Glück gebracht . Denn ein jeder
kann sich hier beteiligen - schon für 3 - RM je Klaffe gibt es ein
Achtellos , das in der 5 . Klaffe bare 100 . 000 . - RM gewinnen kann . Am
20 . Oktober beginnt die Ziehung zur 1 . Klaffe der neuen Lotterie . Insgesamt
werden in den SKlaffen wieder 67 .660 . 180 — RM ausgespielt . Alle Gewinne
sind einkommensteuerfrei . Sichern Sie sich deshalb ein Los rechtzeitig !

Aus dem Gewinnplan der neuen Lotterie :

2 x 1 . 000 . 000

2 x 500 . 000

2 x 300 . 000
2 x 200 . 000

IO x 100 . 000
12 x 50 . 000

Entschließ
-

Dich schnell - häuf heute ein Sos ! -
“ "

» . äZX .
’JÄ ?

trage von 61 .eio . 18O — RM .

Der Präsident der Preubisch ^ SüddeutschenStoatslotterie

WXu/T .
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Vertreter
Sermitlungen ]

1 Zimmer

2 Zimmer

SwerbltchesPnImall

Moderne

W 'vajcnen i

3 Zimmer

s.

Erstes
Hausmädch .

verf . i .Hausb .

Sielt , zuverläll .
Mädchen

i. 6t . in ruhig .

Stellen »

Gesuche

Tiickt . umsichtige
Verkäuferin

für den Monat
Dezember als
Aushilfe von

Handschuh -
fvezialgeschäft

u . Serr . - Artikel
gesucht . Strensch
Kirchgasse 50 .

welches auch
kochen kann ,

sofort gesucht .
W . Eerich .

Kirchgasse 23 , 2 .

2 Zim . u . Küche
Neubau , z . 1 . 11 .

zu vermieten
Wiesb .- Jg !tadt ,

Vierstadter
« trage 11 .

m . Führerschein
sofort gesucht .

Ang . u . K . 156
an Tagbl .-Verl .

fiaufmon. MomT ]

In allen Arb .
eines gut . gevfl .

Haushaltes
feldständ Fra «
oder Mädchen

von % 8— 11 .30
tägl . i . Monats¬

stelle gesucht .
Lng . u . 1L 154
an Tagbl . - Verl .

Sausmeister -
stelle

gesucht von ölt .
Eben . m . langt
Zeugu . u guten
Emvf . Ang . unt .
O . 156 T .- Verl .

2 - Z . - WM .
Vorderb ., s. zu
vm . Möbelhaus

Brand ,
Bleichst rage 34 .

Für
Leihbücherei

junge erfahrene

HMe
gesucht .

W . Alivvi ,
Wilhelmstr . 58 .

ISewerdlichesPmM

träuL . Mitte 50
sucht Stelle in
frauenl , Haush .
Ang . u . E . 157
an Tagbl .-Verl .

Sause . Ang . u .
L . 155 T .-Verl .

Perfektes

ZimnmWH .
fauh ^ r u . zuverl .
in Fremdenvenf .
fof . ges . Näb . i .
Tagbl . - Vl . Hu

Gr . 3 - 3 .-Wobu ..
Balkon . Bade -
vor .. zu verm .
Oranienftr . 25 . 1
11 - 1 . 3— 6 llbr .

Perfekte
Strickerinnen

für 10er Saud -
mafch . fof . ges .
Sing . u . L . 157
an Tagbl .- Verl .

1 Zim . il Küche
Hth . 1 . zu vm .

Walramftr . 37 .
Näh . Bob . Pari
von 3— 5 llhr .<

Junget

Sooimaim
Erfahrung in

Maschinen -

, Buchhaltung .
5jäbr . Tätigkeit
i . Versicherungs¬
fach . zur Zeit i .

Reichsarbeits¬
dienst , sucht sich
z. 1 . Nov . d . I .

zu verändern .
Ang . erb . unter
K . 154 T .- Verl

ISemidlichesPersöimil

Stütze
in gut . 4 - Perf .-

Haushalt nach
Niederwalluf

gesucht . Ang . u .
A . 85 T .- Verl .

SewetdlichesPetMlt
Jung , tücht .

Friseuse
sucht für Mitte

Okt . Stellung .
Ang . u . F . 156
an Tagbt -Verl .

2 - Zim .- Woün .
Htb . Frontsp .,

zum 1. Nov . an
ruh . Mieter zu
nenn . Näheres
Bleichstr . 30 . 1 .Villa gesucht .

BergMonat ! .
50 .— . Sing ,
u . T . 3851 a .

Auzeigeu -
frens . Lang¬

gasse 4 .

Rbeingauer
Str . 16 . 3 - 3 ^ W .
m . Zub . Et . - S . .
z. v . Näh . 3 . St .

6ol. M

Mlnhen

LehiliW
mit mittlerer

Reife
sofort gesucht .

Gori ßriinig
Friedricksfr . 45 .

Sch . 2 -3im . -W .
m . Heiz . u . Bad ,
i . herrsch . Hause ,
zum 1 . 11 . 37 zu
verm . Angeb . u .
E . 155 an T .- V .

_ Geprüfte
HausgebUfiu

18 Jahre , sucht
Stelle in klein .
Drivathausbalt .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . .Bf

Frontsp .- Wohn .
2 kl . Zimmer

ohne Abschi ., zu
oerrn . Ang . unt .
B . 157 T .-Verl .

1 tüchtiger Kürschner
sowie

2 Pelznäherinnen
eUSWÄ . ! . , ,

Eaufiralle 71 .

, Zugelassener
groger Inkasso -Betrieb

in . Hamburg sucht einwand¬
freien arischen

Vertreter
ges . hohe Provisionszahlungen .
Angeb . erb . unter S . E . 10805
an Ala , Hamburg 1 .

2 - 3 . W0 .
sofort zu ver¬
miet . Feitmiete

45 RM
Seine . $ Be6nert ,
Bauunternehm .,
W .-Sckieritein .

Ecke Hafen - und
Küferitrahe .

Wir weisen Stellungs¬
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffreanzeigen kein«
GriginaüZeugniffe
beizufügen. Singe »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw .müssen
aufder RückseiteNam ,
and Anschrift des Be¬
werber» tragen .

Der Verlag .

| HMSMsonal |

Mulm
als Stütze der
Hausdame und
Wäschebeschlieh .

für hies . Hotel
zum 1 . 11 . ges .
Särifti . Angeb .

mit neuerem
Lichtbild u . letzt .
Zeugnissen unt .
H . 155 an den

Tagbl . - Verlag
erbeten .

Heimarbeiterinnen
für leichte Stick -
arb . fof . gesucht .
Sing . u . 5 . 156
an Tagbl . - Verl .

Servierfräul .
wö

'
chentl . 1 Tag

zur Aushilfe ges .
Tagescasö .

Ang . u . SB . 156
an Tagbl . - Verl .

Junger
Chauffeur

gesucht . Schmidt ,
Hochstralle 6 .

Zuverlässiger
Kraftfabrer

( 1 y? T .) f . mehr .
Tage i . d . Woche

gekuckt Hoch -
stralle 4 . Part .

Fleilliges ebrl .

Mädchen
für den Haush .
gesucht Bleich -
strabe 42 , Laden
Ehrlich , fleihig .

Mädchen
fv -< t

Metzgerei Geiger
Mauergalle 12 .
Junges ebrliches

Mädchen
tagsüber in Ee -
schäftsbausbalt

ges . Sing , unter
E . 156 T .-Verl .

Saub . flinke

Monotckoll
für 3X wöchtl .
gesucht . Frank ,

Kais .-Friedr .-
Ring 69 , 1 .

Saub . ehrliche
Stundenfrau

:. 2 Vormittage
tn der Woche

gesucht . Kluke ,
Bismarckring 2 .

PäJiänniiäg üerfonen |

| Bertretnngea |
Tüchtige

MM «
stellt ein

Slug . Scherl
Verlag

Luisenftralle 25 ,
Hof rechts .

Sol . tücht . Haus -
geb . m . g . Koch -
u . Nähkenntn . , f .
kl . Vill .- Hsh . m .
Et . - Hz . gef .Eust .-
Freyfgg - Str .7,P

Tücht . älteres

Mädchen
für alle Haus¬
arbeiten fof . od .
a . 15 . 10 . gesucht .

Gasthaus
Stadt Biebrich ,

Albrechtftr . 9 .
Für 2 - Perfonen -

^ ausbalt
tüchtiges ebrl .

Mädchen
gef ., das selb¬

ständig kochen
kann . Näh . im
Tagbl . - Vl . Bg

Stellen «

Angebote

Tücht . sauberes
Mädchen

in all , Arbeiten
firm , sucht tags¬
über o . stunden¬
weise Arb . zum
sofort . Eintritt .
Ang . H .156 T .-V .

Selbst . Frau
sucht Beschäftig ,
tagsüber , evtl ,

auch abends
oder Sonntags

zur Aushilfe .
Ang . u . 11. 156
an Tagbl .- Verl .

s Männliche Personen i

P«aufman. $ erfonäi
~

|

Alleinmädchen
das alle Haus¬
arbeit verrichtet
und kochen kann ,
f . bell m »t4iäfts »

haushalt bei
gutem Lohn fof .
ges . Für grob .

Wäsche wird
Wasch - u . Bügel¬

frau gehalten
Kais .- Friedr . -
Ring 70 . 1 .

Televbon 26331 .
Tüchtiges

Alleinmädchen
baldmöglichst

gesucht .
Regierungsrat

Kollatb .
W ' lhelminen -

strabe 8 , 3 .

6 Zimmer

MietgesllA

Bimmei
Möbl . Zimmer

und Mansarde «

Möblierte
Wohnungen

Läden und
Geschäftsräume

Ruh . Fräulein
sucht sonniges

leeres Zimmer
zum 1 . Rovemb .
Ang . mit Preis
T . 155 T .-Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Wohnschlafz .
u . Schlafzim .
mit Kochgeleg . ,
mögl . Badben .,
g . arisch . Haus ,
zum 15 . Okt . ges .
Ang . mit Preis
T . 154 T .-Verl .

Garagen , Stall .
Keller

Gesucht möglichst zum 1 . Jan . 1938
oder später bis 1 . Avril

sucht sofort bzw .
bis Ende d . M .

Garage
frei

Vierstadter
Hödc .

Brunnenstr . 3
Fernr . 27789

und 27441 .

Ja . Eben , sucht
möbl . Mansarde
mit Licht und
Herd . Angeb . u .
G . 155 an T .-V .

3011111* 31,3
6 - Zim . - Wobn .

zum 1 . 10 . 1937
zu verm . Näh .

Wilhelm
Ackermann ,

Luikenftr . 16 , 2.

4 MM
als Geschäfts¬

räume
Langgalle 54 ,

1 . Etage
ganz ob . geteilt ,
sofort zu verm .
Wilh .Ackermann
Luisenftr . 16 , 2.

Tel . 24669 .

Zwei behaglich
möbl . Zimmer

mit Küche , ge¬
samt ob . einzeln ,
zu v . Philipps -
beraftrake 11 .

Lnzemburgstr . 7
Laden für sofort
ober später zu
vermieten . Feit -
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann ,

Luisenftr . 16 , 2 .
Telephon 24669

1 I. Villa
oder Etage

( 6 Zimmer ) für
Klubräume fof .
gesucht . Sing . u .
M . 156 an den
Tagbl . - Verl .
Suche 1 - oder
2 - Zim .- Wohn .

mit Zubehör z.
15 . 11 . Angebote
unter T . 156 an
Tagbl .- Verl .

Alleinst , alt .
Herr .berufst ..
such : g . mbl .
3 . mit Heiz . ,
sow . k. u . w .
Wall ., bürg .
Vervfl ..i . nur
ruh . Hause .
Slng .m . Preis
u . W . 155 a .
Tagbl .-Vl .

(• ) Dauermiet .
finden behaglich .
Heim . Einzel - u .
Doppelz . . beite
Verpfl . . fl . W .,

Zentr . - Heiz . .
Blumenftralle 1 .

Schöne sonn .

mit Etagen¬
heizung . Bad .
Balkon . Zub .

Kaifer - Fr . -
Ring 31 , Sv .
sofort o . spät ,
vrw . zu vm .
Willy Stern ,
Immobilien .

Kirchgalle 76 .
Tel . 27363 .

( Arisches
Unternehm .) .

Möbl . Zimmer
m . Küchenbenutz .

sofort gesucht .
Preisangeb . u .
A . 82 an T .-Vl .

De Lasveestrabe 2

2 Läden
unter sehr günstigen Bedingungen

„ „ zu vermieten .
Nab . Adelbeidstralle 37 . 1 . Stock .

56i8Gi8oilier SfröBe 3
schöne 4 Zimmer mit Bad

und Balkon .
M l . Stock , sofort zu vermieten .
Näheres dortfelbst bei Funken ob .
Telephon 23311 . ______________

3 - Zimmer
Wohnung
Rieblstralle 6 ,

Std . 2 . St .
Friedensmiete

470 RM .
sofort zu verm .

Willy Stern ,
Immobilien

Kirchgasse 76 .
Telephon 27363 .

( Arisches
Unternehmen ) .

8 - Zimmer - Wohnung
Zentralbeiz . .. neu hergerichtet , in
beiter Geschäfts - u . Kurlage , an¬
grenzend Wilhelmstr . . für Aerzte
od . fonftige berufl . Zwecke geeign .,
sofort oder später zu verm . durch

Wohnungsnachweis Küchle .
___________ Luisenftralle 7,___________

mit Frühstück u .
Zentralbeiz ..

evtl . fl . Waller ,
in gutem Hause ,
möal . zentral
gelegen ( Kur -
viertel bevorz .) .
Gef . Angeb . mit
Preis einschl . all .

Nebenabgaben
u . A . 88 T .-Vl .

3 - 3im . - Wohn .
m . Bad . Zentr . -
Seizung . Nähe
Kurpark . zum
1 . Dez . zu verm .
Anzuf . tägl . von
11 - 13 UbrFried -
rickstralle 12 , 1 1.

Mbl . Manf . 3 .50
SSachtftr . 12 . 1.
Kl . freundl . mbl .
Zimmer an be¬
rufst . F « ' vrsw .
zu oerrn . Sing . u .
S . 154 T .- Verl .

Kriminalrat
suchtRubestands -
wobnung . 3 -4 Z .,
neuzeitl . Wall .- ,
Heiz - und Licht¬
anlage . in gut
Saufe z. 1 . April
1938 . ev . 1 . 7. 38 .
Angeb . u . A . 87
an Taabl .- Derl .

Junge Dame
aus gut . Haufe

v . folid . Mietern
zum 1 . 11 . oder

später gesucht .
Sing . u . I . 155
an Tagbl .- Verl ,
Jung . Ehepaar

( Staatsangeft . )
sucht

2 - W . - MHN .

MW . 40 "

a . d . Taunusstr . .
sonn .behagl .Zim .
1 u . 2 Betten , fr .
Schwalb . Str . 55 ,
2 r . , mbl . Z . z . v .
Weber » . 3 , H . 1 ,
mbl . Mans , z . v .

Räbe Gericht
und Babnbof

schön möbl .
Zimmer

ab 15 . 10 . 1937
zu vm . Schmidt ,
Albrechtftr . 40 ,

Part , links .

mit Bad
i . Wiesbaden o .
nächster Umgeb .
Preis b . 60 Mk .
Sing . u . D . 155
an Tagbl .-Verl .
Möbl . Zimmer

gesucht Nähe
Babnhofftrahe
( Seitenstraße ) .

Sing . u . S . 155
an Tagbl .- Verl .
Mbl . Frtfp . - Zim .
sucht berufstät .
Frl . Nähe Kais .-

«rriedr . - Ring .
Sing u . M . 154
an Tagbl .- Verl .

Laden
gram . m . Neben -
räum ., auch als
Lagerraum ge¬
eignet , zu verm .
Näheres Kaiser -
Frfodr . -Ring 62 ,
1 . Stock links .
Scharnborsfstr .46

Werkstatt oder
Lagerraum , zu v .
Näb . b . Herbst .
Mittelb . 3 . ob .
Wilh . Ackermann
Luikenstr . 16 . 2.

Tel . 24669 .

Lauggasfo 48 , 1,
Manfarbe

u . Frontspitzzim .
»u verm . Näh .
Webergalle 32 ,
1 . Stock links .

Sch . leer . Zim .
Zu vm . Blucher -
ftr . 36 , V . P , I .
Er . I . fev . Z . im
3 . .St . zu vm . N .
Rrehlstr . 16 , P .

Grobes leeres
r . Zimmer
sofort zu verm .
Schulberg 15 , P .
Gr . sonniges l .
3int . , Teilküche ,
Mans . , a . ^ ante
zu v . Schwalb .
Straße 36 , 1 r .
Bef . 10 — 3 Uhr .
2 leere Zimmer

zu vermieten
WLbelminen -
ftrafte 2 . Part .

M . Z . r . v . . mtl .
15 M .. Blücher -
ftrabe 11 . 1 r .
Zim . . 1— 36ett „
auch f . Pall . , fr .
Dotzh . Str . 31 . 1

Gut möbl . Zim .
zu verm . Emser
Straße 10a , 1 .
Sonn . m . Z . fr .
Serberftr . 13 , 2 r .
Möbl . Zim . z . v .
Karlftr . 2 2 . Et .
Beb . m . Z .-
Hz . . fl . k. u . w .
ÄZoll. . in gepfl .
Villa a .Äurgart .
Bertel , Leber -

berg 4 . T . 25050
Mbl . Batt . - Zim .

zu vermieten
Lehrkratze 15 , 3

Berufstät . Dame
sucht zwei grobe

leere Zimmer
mit selbständig .
Kochgelegenheit ,
auch Teilwobn .
Sing , mit Preis

angabe unter
I . 154 T .- Verl .
Ebevaar mit er¬
wachsen . Tochter
focht kl .
2 - W . - MHN .
sofort od . später .
Preis b . 40 Mk .
Zentrum . Sing .
u . M . 155 T .- V .

Saub . mbl . sonn .
- u . Dopp . -

v . Luiien -
5 . V . 2 r .

Möbl . Zimmer
gut eingerichtet ,
für die Winter¬

monate preisro .
zu verm . Nero -
tratze 20 , 1 r .

DWchmmer
preisro . zu vm .
Querftr , 2 . 1 r .

| «« ■

G . möbl . Zim . .
1— 2 Bett ., frei
Saalgalle 24 . 21 .

6 7 - Zim . - Wohnung
mit entsprechendem Zubehör und
neuzeitlichen Einrichtungen in
>chon . Wohnlage . Balkon , Garten
u Garage erwünscht . Ev . kleines
Elnfamilienhans . Ausführl . An -
ZebOte mit Mietpreisangabe unt .
A . 73 an den Tagbl .- Verlag .

Automobil -Vertretung
fucht geeignete

Werkstatt - Marne
mit oder ohne Laden . Eilangeb .
unt . A . 80 an den Tagbl .- Verlag .

| Hnrnnbilien -Berkänse

Deutsche Centralbodenkredlt A.-G.

Wilhelmsir . 20 Tel . 28839

ÄlhlerMmer

Klavier

E . Klein

Möbel

Alle PlnslHlnstrumcnic

A - L ERNST

Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Neuer Gasherd
billig zu verk .

Dotzbeimer
Str . 19 . StB . 3 r .

ab 65 .—
mod . Kückenb .

ab 45 .- . Schreibt .
Schränke und

Möbel jeder Art
Teppiche , Läufer

Ofen , Herde
ufw . bill . durch

Klapper ,
Webergalle 37
Ausstellung a .

Langgalle 48 . 1 .

Verloren

Gefunden

Taunusstraße 13
und
Rheinstraße A1

Gebrauchte Näh¬
maschinen von
25 .- an . Engel .
Bismarckring 43

Benoten •
Gold . Armband
mit Scklangen -

kovf Freitag
Paulinenfcklöb -

chen verl . Abzu -
geb . g . Belohn ,
auf b . Fundbüro
Marktstrabe 1 .

Für gutes Ge¬
schäft wird

stiller Teilhaber
mit 2 -3000 RM .
gesucht . Angeb .
unter S . 156 an
Tagbl . - Verl -

Wer gibt
Primaner Nach¬
hilfe in Franz ,
u . Deutsch ? Ang .
mit Preis unter
B . 156 T .- Verl .

Wt BtMe
zu vk . Bismarck -
ring 25 , 1 links .

gibt erste Hypoth . zu günst . Bedingung .
Antr . vermltt . gebührenfrei Bankvertr .

August Th . Backhaus

Verloren gold .
Gliederarmband
am 5 . 10 . Rat -
hausnähe . Eeg .
Belohn , abzug .
Wilhelmstr . 56 ,

Friseurgeschäft .

■ ■ ■ Illllllllllll

Mehrfam . - Haus in Biebrich
N . Westbahnh . , 2 - u . 4 -Z .- Wohn .
ger . Steuern , g . baut . Tust . , um¬
ständet !. für 12000 RM . zu verk .

August Th . Backhaus
Immobilien - Wilhelmstr . 20 - Tel . 28839

GOLD KLANG ‘ taten , ‘Starren , ‘Mandolinen. HOHNES Mund -
Mb handhamonikss . 64)81« -, Lrcheüer-, Konzert - ZioliiM . Nie
restanbteile - gute Saiten enofiehlt in grStztet Auswahl

3teiliger
Soennecken -

fchrank
braun gebeizt ,

gut erb . , zu vk .
Adr . T .- V . Bm

DKW ..
200 eem . bill . zu
verk . SBeftenb «
ftrahe 12 . 1 r .

Beamter sucht
2000 RM .

als 2 . Hypothek
v . Selbftgeber .

Ang . O . 154 T .- V .

Möbel ,
gut erhalten , zu
verkauicn . Kuch ,
Oranienstr . 47 .

SMinntt
Spelffiimm «
Wen
Ein, .Büfetts 125
Auszug !. Eick . 35
Buckerickr . „ 90
Sckreibtifck « . 75
PollKleidickr . 85
Polfterit . 10 u . 12
Rd . Tücke 24 -35

möbel toller
Hellmundftr . 45

1 . Stock
Ebesfandsdarleh .

Ml Druden
was Sie brauchen !

L.Schellenberg
'
iche

HesbuchdruSerci
Diesbadener
iagblatt

5 Reifen
( 720X120 )

»u verk . Kraft ,
W .- Dotzheim ,
Holzstratze 13 .

Meifterkl . 1934 .
steuerfrei .

gepflegt , zu verk .
Manger .

Winkeier Str . 14

Gasherd
4flant . m . Back¬
ofen . gut erhalt . ,
f . 40 Mk . zu vk .
Nerobergftr . 5 .

Telephon 26366 .

s Händl« - Vertins « |

MG . Wch .
265 — 425 Mk .

Wn - Wez .
komplett

245 — 285 Mk .
einz . Büfetts

130 , 145 u . 165
einz . Kredenzen

35 Mk .
Ausziebtifcke

38 Mk .
Couche 65 Mk . ,
Stühle in Rohr ,
Stoff und Leder
Wollmatr . und

Federm .
Sckorndorf ,

10 Wellritzstr . 10
Darlehensscheine

D . - WWnnt .
billig zu verk .
Querfeloftr . 3 . 2
IX schellen . Fickte !

u . Sachs .
100 eem

Motorrad ,
verchromt

sehr gut erb . ,
zu verk . An -
rufehen nach
18 Uhr . Adr .
im T . - Vl . Be

| yrfoat - Serfänfe |
Lebensmittel -

geickäft
mit Wohnung

umständehalber
preiswert

zu verkaufen .
Ang . u . L . 156
an Tagbl .- Verl .

Guterhaltener
gebrauchter

Zimmer¬
fahrstuhl

zu kauf , gesucht .
Ang . u . L . 154
an Tagbl .- Verl .

W 6 3ol .
Limousine , billig
abzugeben . Näh .

Schmitt .
Rbeingauer

Str . 6 . Stb . 1 .
Anz . nur nachm .

Etagenhaus
Msiv . zuvelk .
Ang . u . S . 144
an Tagbl . - Verl .

Flaschen
An - und Verkauf

1— 2 leere Zim .
ober 2 Manf .

zum 1 . 11 . nabe
Babnbof gesucht .
Ang . u . H . 154
an Tagbl .- Verl .
Schönes ruh . Z ..
leer , in Kur¬
gegend von ält .
Dame ( Dauer -
mieterin ) geiud )t .
Erwünscht flieh .
Waller . Zentral¬
beiz . Preis bis
30 Mk . Ang . u .
W . 154 an T .- V .

GdjreiW
gebraucht

12 .50 Mk . zu vk .
Telephon 27554 .

Kleinwagen .
2/2 - Sitzer .

Kabriolett . Ver -
br . co . 6 Liter ,
f . nur 175 .- z . vk .
Nerostr . 19 . 1 r .

Gesunde Ziege
zu verkaufen .

Knoth ,
Holsteinftralle .

erste Sackgalle
links ( an der
Mosbaäer Str . )

2 fllildjlinoe
( Stieglitz . Kana -
rie ) . Hähne , zu
verkauf . Adr . im
Tagbl . -Vl . Bb

Gelegenheit
Villa

7 Z . . Fremdenz . .
reicht . Zubehör .
Garage . Zentr . -

Heizung .
22000 Mk .
Ang . u . O . 139
an Tagbl . - Verl .

lImmM . -Kaufgesilche

2 - bis 3-

Fami!ien - Hans
von Selbstkäufer
bei gut . Anzahl ,
gesucht . Sing . u .
D . 156 T .- Verl .

Suche gutrent .

Haus
b . Voll - Auszahl ,
zu kaufen vom
Eigent . Ang . u .
G . 156 an den
Tagbl . - Verl .

Zimmer
ab 10 . 10 . . beizb .
m . 2 Bett . , sucht

Witw . . erro .
Tocht . . Kochgel .
erro . Ang . mit
Pr . A . 86 T .- V .

EelDvettehl^
s « aptaliea -Augedate s

^ jlapilaüm -tzesuche s
Angestellter

sucht gutverzins -
lich . kurzfristiges

Darlehen von

50 - 100 M .
Ang . u . O . 155
an Tagbl .-Verl .

mit sev . Ein¬
gang . für Arb .-

Zimmer eines
solid . Vereins ,
in Räbe Ring¬

kirche gesucht .
Ang . u . U . 155
an Tagbl .- Verl .
HMMWM

toben . Zustand ,
nullb .-vol . . zu vk .
Adr . zu ent . im
Tagbl .- Vl . Bk

Klavier
( Nullb . ) . gut er¬
halten . billig zu
verkauf . Lorcher
Stralle 19 2 r .

Nur 20 RM .
Er . Cbais ., neu
ai -ia - arb . . neuer

Bezug . Tapez .
Bender . Helenen -
tralle 17 . H . P .
Daun . -Deckbett ,

Messing - Vogel¬
bauer , kl . Ölbild .

Tcppickkebr -
maick .. Bohner¬
bürste . Petrol -

tiicklampr .
Plüsckvorbang ,

Plükckdecke
vk . öerderstr . 16 .
2 . 3 : ., Wooand .

BloKflöteu-

UiiO
Sinnier -

Einzelunterricht
mtl . 8 RM ..

© ruppenunterr .
mtl . 3 RM .
El . Brendel ,

Müllerstr . 8 . 2 .
Gründliche

Nachhilfe
f .O .- Prirnanerin

in Französisch
u . Latein gesucht .
Ang . u . K . 155
an Tagbl .- Verl .

Kl . em .
Zimmerofen

1 Petrol . - Ofen
weib . beide fast
neu . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Bl

Sonntag grauer
H .-Handschub
r .. verloren .

Gegen Belohn ,
abzugeben

Wilhelmstr . 18 .
Ollenkopp .

Zugelaufen
grau - ickwarz . ig .

KWerhM
Klovftockftr . 14 . 2

Tel . 25115 .

kaufen Sie gut und

preiswert bei

H . Veite
MöbeiscliieinHei und - Handlung

Goebenstr . 3 Kein Laden

Ehestandsdarlehen

Kinderwagen ,
mod . . mein , zu
vk . Hindenburg -
altee 23 . Tiefp . .
17 — 19 llbr .

Jobannisbrer -
sträncker 30 Pf . ,

Bucks 20 Pf . .
Zimmerlinden

1 Mk . Hagelauer
Emser Str . 45 .

Deutsche ,
— ä I

W # KL
10 Stück

,
tittott * 32

I 500 g

| Vw * 23

tt . NM
und komvl . Ein¬
richt . kaufen Sie
bill . bei

Gdhttibt »
fetzt Adelheid -

strahe 53 . Ecke
Oranienstratze .
Ankauf gebr .

Möbel all . Art .

Gelegenheit
ROlmtSlhe

rn .Seitenschränk .
2,60 breit , i . A .
bill . zu verkauf .
Näheres Weber¬
galle 32 . 1 Iks .
Dortfelbst gute

Kapok - Matr .
und Linoleum -

Teppich .

Gute Niibmasch .
bill . Krieger ,

Frankenstr . 22,1

[
2 gebr . Teppiche
2 .50X3 .10 w . zu
k. ges . Geisberg -
ttralle 11 , ö . 1 .

Käufe
"

ätte
'
Büch .

Aufstellsachen
alte Zinn - und
Melliuggegenft .

Briefmarken
und Ferngläser .
3 . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2 .
MMMHM

Herren -

Schreibtisch
Spiegelschrank

sofort gegen bar
zu kauf , gesucht .
Ang . u . G . 154
an Tagbl . -Verl ,

Gesucht gebr .

LWWtMO
Preisang . unter
F . 155 T .-Verl .

SchWI
( kleiner ) gesucht
Hätfoellir . 15 .
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— jjns Dau unüVrovm
Taunus und Main .

Ein Unglück kommt selten allein .
— Idstein i . T -, 5 . Okt . Ein bedauerlicher Unfall er¬

eignete sich Montagnachmittag in der Rodergasse . Ein aus¬
wärtiger Lastwagen mit Anhänger , dem anscheinend die
Bremsen versagt hatten , durchfuhr in großer Geschwindigkeit
die Wiesbadener Straße und Rodergasse . Beim Einbiegen
in die Himmelsgasse streifte er ein entgegenkommendes
Pferdefuhrwerk , so daß ein Pferd auf der Stelle getötet
wurde . Durch den Anprall fielen mit Gerbstoff gefüllte
Fässer auf die Fahrbahn und wurden zertrümmert . Von
einem der Fässer wurde der Gespannführer getroffen und
erlitt dabei erhebliche Quetschungen an Brust und Rippen .
Der Anhänger wurde gegen eine Hauswand geschleudert und
verursachte dabei erhebliche Beschädigungen . Durch die
Wucht des Aufschlagens auf die Hauswand geriet in dem
inneren Geschäftsraum ein Faß ins Rollen und traf einen
darin tätigen Kaufmann derart , daß er einen Beinbruch da¬
vontrug . Feuerwehr und Straßenpassanten leisteten die
erste Hilfe . Während der Fahrer und Beifahrer mit dem
Schrecken davonkamen , wurden die beiden Verletzten nach
Wiesbaden ins Krankenhaus gebracht .

Der Wickerer Berg soll verschwinden .
— Wicker , 5 . Okt . Von vielen Kraftfahrern wird neben

dem „ Wandersmann " an der Landstraße Frankfurt — Wies¬
baden der sogenannte Wickerer Berg unweit des Dorfes
Wicker an der rechtsmainischen Straße Frankfurt — Mainz ge¬
fürchtet . Er ist sehr steil und unübersichtlich . Immer wre -
der kommen dort Unfälle vor und unzählige Wagen mußten
abgeschleppt werden , die am Wickerer Berg scheiterten . Run
soll im Zuge der Arbeiten zur Reichsautobahn Frankfurt -
Köln der Wickerer Berg verschwinden , d . h . es ist beabsich¬
tigt , die Straße Frankfurt — Mainz zu verlegen
und sie tiefer mit nur ganz geringer Steigung an Wicker
heranzuführen . Bei dem gestiegenen Kraftwagenverkehr
war , eine Beseitigung dieser Gefahrenstelle eigentlich schon
längst notwendig , die besonders von fremden Kraftfahrern
und in der Nacht ihre Opfer forderte .

Ausgebrannt !

Am „ Wandersmann "
geriet das Auto eines Frankfurter

Kaufmanns plötzlich in Brand , so daß man vorbeifahrende
Kraftwagen um Hilfe bat , durch die die Wiesbadener Feuer¬
wehr alarmiert wurde . Der Vergaserbrand griff jedoch der¬
maßen schnell um sich , daß jede Hilfe zu spät kam und das
Auto vollständig vernichtet wurde . Personen kamen nicht
zu Schaden .

— Auringen , 5 . Okt . Frau Dorothea Vogt , geb .
Schreiner , feierte am Dienstag ihren 90 . Geburtstag bei
bester Gesundheit .

— Breckenheim , 5 . Okt . In ihrem Hofe fiel die Ehe¬
frau K . B . beim Ausladen von leeren Kartoffelsäcken so
unglücklich , daß sie sich neben Kopfverletzungen eine leichte
Gehirnerschütterung zuzog und ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mußte .

. — Nordenstadt , 5 . Okt . Im Saalbau „ Krone "
fand eine

würdige Feier zum Erntedankfest statt . — Die Evangelische
Frauenhilfe stiftete für die Kirche eine Altar - und Kanzel¬
bekleidung , die am Sonntag ihrer Bestimmung übergeben
wurde . — Am Dienstag wurden in der hiesigen Gemarkung
die Trauben gelesen . Der Ertrag ist sehr zufriedenstellend .

— Idstein i . T . , 5 . Ott . Vom hiesigen Standes¬
amt wurden vom 1 . Juli bis 30 . September 1937 13 Ge¬
burten , 7 Eheschließungen und 9 Sterbefälle beurkundet . —
Das Erntedankfest wurde bei schönem Wetter mit einer
Feierstunde der HI und BdM . und dem Aufstellen des
Erntebaumes auf dem Graf - Adolf - Platz am Samstagnach¬
mittag eingeleitet . Nach einem Standkonzert des SA .-
Musikzuges marschierten am Sonntag die Ehrenformationen
der Partei und ihrer Gliederungen auf dem Erai - Adolf -
Platz auf , wobei nach einer Ansprache des Kreisamtsleiters
der DAF . , Hübner , die Übertragung des Staatsaktes erfolgte .
Nach dem Schlußwort des Ortsgruppenleiters Merz for¬
mierten sich die Teilnehmer und ein mit schönen Gruppen

ausgestatteter Festzug bewegte sich durch die festlichen Straßen
der Stadt .

— Walsdorf i . T . , 5 . Okt . Nach fast 40jähriger Tätiq -

,aTVer hiesigen Schule trat ab 1 . Oktober Lehrer
Walther in den Ruhestand . In einer würdigen Abschieds -
ftler wurde dem Scheidenden unter Überreichung von
Geschenken von Bürgermeister Seyberth , Lehrer Müller und

,? iadtke Dank und Anerkennung für seine treue
Pflichterfüllung ausgesprochen .

Nus dem Rheingau ,

Jeder ein Schwimmer .

.) ( Eltville , 5 . Okt . Für die in der hiesigen Volksschule
geleistete Arbeit auf dem Gebiete des Schwimmunterrichtes
beweisen folgende Zahlen : 18 Kinder — 14 Knaben und
4 Mädchen — haben den Erundschein der Deutschen Lebens -
Rettungs - Gesellschaft erworben . Im Sommer 1937 haben
111 Kinder schwimmen gelernt . 57 haben sich freigeschwommen
und 24 werden für 3000 -w - Schwimmen den Fahrtenschein
erhalten .

5m Zeichen froher Gäste .
— Rüdesheim , 5 . Okt . Die Zahnradbahn rüstet

sich auch allmählich zur Winterruhe . Bei den noch herrschen¬
den schönen Herbsttagen bringt sie immer noch zahlreiche
Gäste zum Niederwald . — Riidesheim , die Wein - und
Fremdenstadt , wird am Dienstag die letzten Urlaubsgäste ,
die mit „ Kraft durch Freude " die deutschen Heimat¬
gebiete bereisen , erhalten . Diesmal sind es etwa 200 Gäste
aus der Kurmark , die 9 Tage in Rüdesheim untergebracht
werden und während dieser Zeit den Rheingau und die Um¬
gebung kennenlernen sollen . — Am kommenden Sonntag
bringt ein Reichsbahn - Sonderzug 500 Erfurter Gäste , die ein¬
mal durch die Rebenfelder geführt werden sollen , wo gerade
die Weinernte den Beginn angesagt hat . — Rüdesheim hat
alljährlich starken Verkehr an Ausländern zu verbuchen . Bei
Abschluß des Verkehrsjahres kann festgestellt werden , daß das
Jahr 1937 ein ungefähres plus von 50 % an Auslandsgäften
gegen das Vorjahr zu verzeichnen hat . Die Beobachtungen
des Verkehrsbüros und der einzelnen Beherbergungsbesitzer
stellen fest , daß alle Ausländer restlos begeistert von ihren
Deutschlandfahrten eingenommen sind und daß für das kom¬
mende .Fremdenjahr wohl ein noch größerer Ausländerver¬
kehr zu erwarten ist .

— Kiedrich , 5 . Okt . Am Erntedanktag versammelte sich
im Garten „ Zur Krone " die Einwohnerschaft , um gemein¬
schaftlich die Rede des Führers zu hören . Anschließend daran
nahm Ortsbauernführer Schuth eine Ehrung vor . Er über¬
reichte im Auftrage des Landesbauernführers dem Landwirt
Michael Staab eine Urkunde als Anerkennung für vor¬
bildliche Haltung und Leistung in der Erzeugungsschlacht
1937 . Ab 4 Uhr fand in der „ Krone " und im „ Engel

"
Tanz¬

musik statt . Da am gleichen Tage die Michelskerb war ,
waren Karussell und Verkaufsstande aufgestellt , so daß auch
die Kleinsten zu ihrem Vergnügen kamen . — Durch das
Wetter begünstigt , ist die Reife der Müller - Thurgau - Traube
soweit vorgeschritten , daß die Ernte im Laufe dieser Woche
restlos eingebracht werden kann . Voraussichtlich wird für
die übrigen Sorten am Montag die V o r l e s e beginnen .

K Geisenheim , 5 . Okt . Am letzten Wochenende besuchte
die Wissenschaftliche Vereinigung von Mainz unsere Stadt
und gewann unter der Führung von Professor Dr . L ü st n e r
einen Einblick in die baulichen und künstlerischen Schätze der
Stadt Geisenheim . Auch ein Besuch in der Staatlichen Lehr -
und Forschungs - Anstalt sand starkes Interesse . — Mit dem
Bau des Städtischen For st Hauses im „ Rosengarten

"
ist

begonnen worden .

Rhein und Nahe .

Reue Hindenburg - Erinnerungen in Bad Kreuznach .
^7 = Bad Kreuznach , 5 . Okt . Das Museum „ Großes Haupt¬

quartier " in Bad Kreuznach , das im Oranierhof - Park zur
Erinnerung an die Zeit des Großen Hauptquartiers 1917/18
errichtet ist , wurde anläßlich des 90 . Geburtstages des ver -
ewigten GeneralfeldrnarschaÜs durch wertvolle neue Stücke

bereichert . Dr . Kayfenbrecht -Berlin , der seit Jahren im Jn -
und Ausland Hindenburg - Erinnerungen sammelt , stiftete
das Bildsammelwerk „ In uns lebt Hindenburg

" des Königs¬
berger Malers Lengrüßer , das vom Führer mit einer
Ehrengabe ausgezeichnet wurde , weiter einen handschrift¬
lichen Nachruf des Reichsverwesers von Ungarn , Admiral
von Horthy , einen handschriftlichen Hindenburg - Nachruf des
Eeneralstahschefs der Vereinigten Staaten , den das Luft¬
schiff „ Hinbenburg "

nach Deutschland brachte , mit einem
Bild des Generals P . C . March , und schließlich Bild und
Nachruf des österreichischen Bundesministers Glatt « von
Horstenau , der von Hindenburg persönlich das E . K . I
erhielt .

Frankfurter * Nachrichten .

Frankfurt erhält die größte Frauenklinik Deutschlands .

— Frankfurt a . M ., 5 . Okt .
'

Eines der größten Bauvor¬

haben , die die Stadt Frankfurt a . M . in den nächsten Jahren
durchzuführen plant , sind verschiedene Neubauten des Stöbt
Krankenhauses , von denen zunächst die Universitäts - Frauen¬
klinik in Angriff genommen werden soll . Diesem Projekt
bringt Gauleiter Sprenger , der von jeher die bauliche
Ausgestaltung der Gauhauptstadt fördert , großes Interesse
entgegen . Er besichtigte jetzt die von Prof . Dr . Guth -

mann entworfenen Modelle , die sein volles Einverständnis
fanden . Von den Projekten ist am vordringlichsten zunächst
der Bau der Universitäts - Frauenklinik , da das jetzige Ge¬
bäude in keiner Weise den erhöhten Anforderungen unserer
Zeit entspricht . Die neue Frauenklinik besteht aus einem

großen und einem kleinen Gebäude , die parallel zum Main¬

ufer verlaufen , einem großen Quergebäude , an das sich un¬
mittelbar zwei kleinere Seitengebäude mit einem Quer¬

gebäude so anschließen , daß ein Binnenhof entsteht . Bei
dem Bau wird Wert auf vollständige Zusammenfassung sämt¬
licher Vehandlungsabteilungen gelegt . Das Gebäude , das
aus akustischen Gründen ein Ziegelbau werden wird , umfaßt
insgesamt neun Stationen . Die Stationen sind eine voll¬
kommen neue moderne Bauart , alle auf einen Typus ge¬
bracht . Die neue Frauenklinik kann 230 Frauen und
69 Kinder aufnehmen . Mit der Ausführung des Baues

soll begonnen werden , sobald die Pläne für die Jnnenaus -

geftaltung vorliegen .

Kasseler Nachrichten .

Eltern , achtet mehr auf eure Kinder !

— Kassel , 5 . Okt . Am 2 . Oktober konnte auf dem hie¬

sigen Hauptbahnhof ein 26jähriger Mann fest genommen
werden ; er wurde aus dem Eilzug nach Frankfurt heraus -

geholt . Der Mann war im Begriff , mit einem 13jährigen

Schüler nach Wiesbaden zu fahren . Unverständlicherweise

hatten die Eltern des Schülers zu dieser Reise ihre Zustim¬

mung gegeben , trotzdem ihnen der Mann nur ganz flüchtig
bekannt war . Allerdings schöpften sie Verdacht , als der

Mann am Abend vor der Reise eigenartig liebenswürdig

zu dem Jungen war . Sie erstatteten daraus sofort Anzeige ,
die noch rechtzeitig erfolgte , um größeres Unheil zu ver¬

hüten . Bei den Ermittlungen wurde festgestellt , daß der

Festgenommene erst im Juli d . I . eine längere Zuchthaus¬

strafe verbüßt hatte , die er wegen Sittlichkeitsverbrechen an

Minderjährigen erhalten hatte .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Älimaftation beim Stöbt . Forschungsinstitut .)

Datum b. Oktober 1987 6. Okt .-

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
Vuß » (
druck < auf 0u und NormaNchrvere 756.3 756. 1 756 .2 755 .3
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Windrichtung und »Stärke . • • • # .
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Telefonische Auskunft unter Nummer 20616 Frankfurt a . M . , Zeil 101 - 105 u . Holzgraben 6

Winterulster m sportlicher
Art , aus schweren , zum Teil
imprägnierten Ulsterstoffen .
Der Mode entsprechend voll
und weit geschnitten , mit
festem oder losem Rücken¬
gurt . Innenausstattung mit
passender Abseite u kunst¬
seidenen Be - — ,
sätzen . . . . 89 - 69 -

Ulsterpaletot , aus vorwie¬
gend mittelgrauen oder
dunkelblauen , schweren
Shetlands . Die neue Form
ist anliegend , aber doch
im ganzen etwas weiter
als bisher . Der Ulsterpa¬
letot ist ganz auf Kunst¬
seide gear - ,
beitet 69 - 59 -

Sakko - Anzug aus winter¬
lichen Cheviot - und Streich¬
garn -Stoffen . Vorwiegend
dunkel - und mittelgraue
Töne in feinen Streifen¬
mustern . Solide Ausführung
und gediegene Innenver¬
arbeitung , das richtige für
Beruf und , —
Straße . . 69 - 59 -

Sakko • Anzug in einreihi¬
ger 3 -Knopf -Form aus vor¬
nehmen dunklen Kammgarn -
Stoffen , auf Wunsch auch
2 -reihig . Vorbildliche Paß¬
form in Verbindung mit
elastischer Innenverarbei¬
tung und ausgezeichneter
Futteraus - —
stattung . . 98 - 79 »
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vriginallose i « alle « Abschnitte « sind zu habe « bei den Staatliche « Lotterie - Linuahmen Wiesbaden

Beachten Sie bitte die Lotterie - Anzeige auf Seite 9

neu eröffnet
Quälende X

Husten

EeschMiihe
Lmpsehlilligeil

finden Erfüllung durch eine Kleine Anzeige im

Spielbegian d . I « .
bilänms « Lotterie :

20 . Oktober

Oelbermann
Bahnhofstr . 15

( Nähe Hauptpost )

Höh . Beamter
Ende 30 . a . Arzt -
u . Eutsbes .- Fam .
eleg . Erschein . ,
t . i. gt . Po !., ver¬
mögend , m . gt .
(Eint , pens .- ber . ,
s. d . Ebe geb .

symv . Lebens¬
gefährtin .

<rtau Schulz ,
Sannover ,

Lönsstrahe 8 .
Pers , zu svrech .
t . Wiesbad . v .
10 .— 12 . Okt . 37

n . Vereinbar .

Kl . sehr schön «
Kätzchen zu ver¬
schenken Herrn -

müblsasse 5 . 1 .

1Rler6e *Sru <f fachen liefert schnell und aut
t . Hchellenberg ' sche ^ oföuchdruckerei

Wiesbadener “

Sonnerstag , 7 . Ott .: 11 . 00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .
( Kurkarten gültig .)

Kurhaus .

Dame
( Av .- Wwe .) , 50 .
bed . jung , aus -
seü . . angen . schl .
Erschein ., m . ca .

100 000 RM .
Vermögen , sucht

Neig .- Eüe .
Frau Schulz ,

Hannover
Lönsstrahe 8 .

Pers . z . svrech .
v . 10 .— 12 . 10 . 37

in Wiesbaden
n . Vereinbar .

- vtaatslotterie
Fast jedes zweite Los gewinnt

chronischeVerschleimung, __ __________, ,
hartnäckige Bronchitis mit Auswurf , Asthma
wurden mit Or . Boeiher -Tableiten auch in
alten Fällen erfolgreichbekämpft . Bewährtes
unschädliches, kräuterhaltiges Spezialmittel .
Enthält 1 erprobte Wirkstoffe. Stark lösend,
answurffordernd .Reinigt , beruhigt u. kräftigt
die angegriffenen Gewebe. In Apoth .M 1 .43
und 3.50 Begeisterte Dankschreiben vsn
Patienten , zahlreiche fchriftl. Anerkennungen
von Ärzten ! Interest . Broschüre mit Dank -

Mittwoch , « . Okt - 16 .00 - 17 .00 im aroßen Kurhaussaal :
Konzert . Leitung : Konzertmeister Otto Riesch . ^ Dauer -

Habelmann
Mauritiusstr . 14

(Nähe Bereinsbank )

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Walhalla : „ Unter Ausschluß der Öffentlichkeit "
. Thalia :

" Slgnal in der Nacht .
"

Ufa - Palast : „ Unternehmen
Michael "

. Film -Palast : Der Mann , der Sherlock
Holmes war ." Capitol : „ Ball im Metropol .

"
Apollo :

„ Fremdenheim Fisoda .
" Urania : „ Der Hund von

Baskerville "
. Union : „ Eine Frau ohne Bedeutung "

.
Luna : „ Allotria .

"
Olympia : „ Liebe geht seltsame Wege ."

(D Spielbeginn d . Jn -
biläums - Lotterie :

M . 20 . Oktober

„ „ & 10 Gymnastik . 8 .30 Konzert . 9 .45 Hausfrau hör zu '

Wirtschaft. Wetter . 11 .40 Deutsche Scholle
"
.12 .00 Musrk . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , offene Stellen

Nachrichten . 13 .15 Musik . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .10
Dem Opernfreund . 15 .00 Volk und Wirtschaft . 15 .15

tonnte 1600 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen .* 9 ' 00 Kit . Nachrichten - 1910 Fröhliche Soldatenlieder und
Marsche . 20 .00 Von Wiesbaden : Der Wein in Sana

QQ nn sllld Klarm . 21 .00 Von Wiesbaden : Kammermusik .22 -00 Zeit Nachrichten . 22 .15 Wetter , Nachrichten , Sport .
22 .30 Volks - und Unterhaltungsmusik . 24 .00 Konzert .

Brunnen - Kolonnade »

Das verwaiste Ttlotorrad .
5m Mrstentum Liechtenstein setzen sogar die Diebe uwbe -

®
j
? Vrauen ' N ihre Mitmenschen , wie nachstehender

kurzem in Vaduz ereignete , beweist .Stand da eines Tages em Motorrad , an die Mauer des Re -
grerungsgÄaudes gelehnt , mutterseelenallein da . Obwohl das

schr grotz ist beherbergt es doch sämtliche für die
erforderlichen Kanzleien , das Gericht und

untiefem er ’fen Tagen ging jedermannan diesem Rade achtlos vorbei , und man dachte sich , das ver -
Fahrzeug werde schon abgeholt werden . Als dies nachab ° r noch immer nicht der Fall war , bemächtigtesich der Stadtklatsch die |es Rades und selbst die Polizei ae -

Ea " " Interesse dafür Nach Ablauf etlicher weiterer Wochenerichien im Amtsblatte die Aufforderung , der unbekannte
sich Eid unb

«
as Motorrad , das" ach roie vor beschaulich an der Mauer lehnte , abholen Da“ “ ■9 ' m Fürstentum Liechtenstein amtliche Blätter selten ge -

lesen werden , so wunderte sich niemand , daß diese Aufforde¬
rung sich als Schlag ins Wasser erwies . Noch zwei Wochen

dkmtsaebönba tmh rx Tages ein Mann aus dem
Amtsgebaude und schickte sich an , auf dem Rade Platz zunehmen , um davon zu fahren . Vorübergehende Vaduzer

waren empört und einer herrschte den Fremden an :
E ^ elblieben das Motorrad gehört einem Unbekann -
ten . „ Der bin ich , erwiderte der Fremde und wies sichder Tat

, als der Eigentümer des Motorrades aus . welches
mehr als sechs Wochen verwaist an der Mauer des Reaie -
rungsgebaudes lehnte . Der Besitzer war nämlich ein Mld -
öieß bei zur Verbugung ferner Gefängnisstrafe auf dem Rade

unb
„

" " ch Strafvollzüge auf die gleicheWerse heimkehren wollte , was er schließlich auch unbehindert

Die Katze als Detektiv .
(Ein englischer Kaufmann besitzt seit Jahren eine Katze

.und , einen Papagei . Die Tiere vertragen sich merkwürdiger¬
weise sehr gut und lebten in inniger Freundschaft zu¬
sammen . Eines Tages trug es sich aber $u , daß der Papagei
spurlos verschwand . Er war durch das offengebliebene
Fenster entflogen . Zwei volle Tage suchte man nach dem
Tier , doch war es nirgends zu finden . Man gab den
Papagei daher auf . Plötzlich war aber auch die Katze ver¬
schwunden , die seit dem Verschwinden des Papageis sehr
traurig geworden war und jede Nahrungsaufnahme ver¬
weigerte . Man konnte sich das nicht erklären , zumal die
Katze me auf längere Zeit das Haus verließ . Nach mehreren
Tagen geschah nun das Wunderbare . Die Katze erschien
wieder und in ihrem Maul trug sie vorsichtig den Papagei
der vollkommen erschöpft war und sich kaum mehr rühren
konnte . Die Sache klärte sich nun rasch auf . Die Katze be¬
kam Sehnsucht nach ihrem gefiederten Freund , betätigte sich
daher als Detektiv und suchte den Vogel . Und was den
Menschen nicht gelungen war , gelang dem fingen Tier, » es
suchte so lange , bis es den Papagei aufstöberte und ins
Haus zurückbringen konnte .

Al machte nicht mit . In Alcatraz ist es wiederum
zu einer Rebellion gekommen , in die 100 Sträflinge dieser
Gefängnisanstalt verwickelt sind . Ein Gefängnis - Inspektor
wurde überfallen und niedergeschlagen . Als gegen die An¬
greifer Zwangsmaßnahmen beschlossen wurden , traten die
anderen Gefangenen in den Streik . Nur zwei machten nicht
mit : Al Capone und der „ Maschinengewehr - Kelly

"
. Es ist

schon das zweite Mal , daß Al Capone bei Gefängnis -
Rebellionen den Outsider spielt . Er hofft , auf Grund seines
guten Verhaltens einen Strafnachlaß durchzusetzen .

Mutti besucht die Schule . Es gibt viele Mütter , die ihre
Kinder in die Schule geleiten . Aber sie bringen sie doch nur
bis an die Schultür . In New Park genießt eine junge Mutter
das Vorrecht , ihr sechsjähriges Töchterchen bis auf die Schul¬
bank zu geleiten und selbst daneben Platz zu nehmen . Sie
packt genau die gleichen Schulbücher und Hefte aus wie ihre
kleine Tochter , sie zeigt dem Lehrer ihre Aufgaben und wird
gelobt und getadelt wie die übrigen ABE -Schützen . Frau
Scaglioni hat nämlich ihre Kinderjahre auf einer ein¬
samen Farm verbracht und hatte keine Gelegenheit , eine
schule zu besuchen . So wurde sie älter , heiratete schließlich
unb konnte immer noch nicht lesen und schreiben . Als aber
jetzt ihre kleine Tochter , in die Schule kam , wollte Frau
Scaaliom doch nicht , daß ihr das Mädelchen über den Kopf
wachsen sollte , und sie ließ sich ebenfalls einschulen . Sicherlich
wird die Sechsjährwe von ihren Mitschülerinnen heftig be¬
neidet , denn eine Mutti als Schulkameradin hat nicht jeder .

Die Wölfe werden kühn . Im S h a n s i - Distrikt haben
die lapanischen und chinesischen Truppen nicht nur gegen¬
einander zu kämpfen , sondern auch noch gegen die Wölfe,

'
die

von Norden her in sehr großer Zahl eingebrochen sind und
uun die Schlachtfelder nach Leichen absuchen , sich aber auch
an Verwundete heranwagen . Die einzelnen Verbandsstationen
werden mit leichten Maschinengewehren und Pistolen aus¬
gerüstet , um im Ernstfall die Wölfe zurückschlagen zu können .
Auf beiden Seiten wurden den Mannschaften des Roten
Kreuzes die Waffen ausdrücklich mit dieser Beschränkung
übergeben . •

In einem geräumigen Raum sind die Abschriften311 Brie,en untergebracht , die Eibet von seinem
Lebensiahr an tn seltsamer Rekordsucht an insge -

? amCk schickt bat . Unter anderen können sichGreta
^

Garbo und Annabella rühmen , von dem modernenDon ouan heiße Liebesbriefe erhalten und — in den
Papierkorb geworfen zu haben .

. 9T ” - eine Katze . In der eng¬lischen Stadt Mrdford , Egex , wurde gegen die Katze des
dortigen Strafgefangnisses ein regelrechtes Gerichtsver -
fähren etngeletiet , bei dem auch Staatsanwalt und Ver¬
teidiger nicht fehlten Die Katze , die durch die Fenster in
den Zellen der Sträflinge aus - und einging , hatte sich , ge¬
heimer Umtriebe schuldig gemacht . Das heißt , die Sträf¬
linge benutzten sie als Boten für ihre geheimen Nachrichten ,nut denen sie eine Revolte vorbereiteten . Der Richter ver¬
urteilte die Katze zum Tode und die „ beteiligten "

Sträf¬
linge zu einer Verlängerung ihrer Strafe .

Europas einzige Negersiedlung . Die einzige Negersied¬
lung Europas , die sich am Rande der ehemaligen monte¬
negrinischen und heutigen jugoslawischen Stadt Ulcini be¬
findet , stirbt aus . Seit Jahrzehnten stellten die Bewohner

Adlung die schwarzhäutigen Hotelportiers , Fahrstuhl¬
führer , Pagen ober Türsteher der europäischen Luxushotels
und Vergnugungsetabliffements . Diese Ansieblung , die
einzige Europas , ist schon im 17 . Jahrhundert entstanden , zueiner Zeit , da der Sklavenhandel ein lohnendes Geschäft wurde
uich sich viele Menschen mit dem Verkauf menschlicher Ware
oesatzten .

Was das Gras wert ist . Auf dem Weltkongreß für Eras -
mtrtfÄaft , der vor kurzem an der Universität Wales in
Derbystwyt abgehalten wurde und an dem Vertreter von
oc —andern teunahmen , wurden einige Zahlen hervorgehoben
° le den cmgerordentlichen Wert des Grases kennzeichnenollten Wenige wissen übrigens , daß es rund 4 5 0 0 v er -
LS / e ” e

.n e Wr t e n von Gras gibt , das zu den bedeutendsten
Pflanzenfanulien tn der Welt gehört . Das Gras wird für
taufend Dinge gebraucht , unb in Großbritannien allein be -
isnOelldie Werte bie auf der Eraswirtschaft beruhen , etwa
180 Millionen Pfund im Jahr ; denn es handelt sich dabei
um die großen Jichustrien , die sich mit der Herstellung von
Butter , Käst , Fleisch usw . beschäftigen . Der vierte Teil von
den Gesamtausgaben des Landes wird für Erzeugnisse ausge¬
geben , die vom Gras abhängig sind .

u

Sie will durch den Niagara . In Ontario erwartet
Mr diesen Herbst eine große Sensation . Aus

Kentucky hat sich eine Frau bei dem Bürgermeister von
Hamilton angemeldet . Sie will in einem großen Gummiball^

.urch die Niagara -Falle hindurchschwimmen . Aber sie hateine Bedingung gemacht : ihr Name muß vorläufig geheim -
gehalten werden . Wenn sie in Hamilton eintrifft , will sieeine schwarze Maske tragen , da sie mit einer sehr bekannten
Persönlichkeit tn USA . verheiratet sei . In Kanada und in
den Staaten zerbricht man sich den Kopf , wer die Unbekannte
| etn konnte .

Glücklich E . Kern
Große Burgstr . 14 Adelheidstr . 28

( Nähe Schloß ) '
(Ecke Adolssallee )

Mittwoch , 6 . Okt . : 20 .00 - 22 .00 : „ Parkstrabe 13 .“ Kriminal¬
stück in 3 Akten von A . Jvers .

Donnerstag , 7 . Okt . : 20 .00 - 22 .00 : „ Chauffeur der gnädigen
Frau ." Lustspiel tn 3 Akten von Leo Lenz .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Donnerstag , den 7 . Oktober 1937 .
6 .00 Morgenlied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .

schreibenund probe gratis . Schreiben Sie on
»Dr BoetherGmbH . Müncher jgyj ? 70 "■

' /«
_____________

1/1_
6 . - 12 . -

Kautsche • Sessel

Chaiselongues

und Kurkarten gültig ! 20 .00 großer Kurhaussaal :
Äugend erobert den Konzertsaal : I . Abend der HI .
„ Der fröhliche Bach .

"
Leitung : Musikdirektor August

Vogt . Orchester : Städtisches Kurorchester . ( Dauer - unb
Kurkarten gültig .)

Donnerstag , 7 . Okt . : 16 .00 großer Kurhaussaal : Konzert .
Kapelle Karl Bastian . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
20 .00 großer Kurhaussaal : Rundfunk -Konzert . „ Der
Wein in Sang und Klang .

"
Leitung : Kapellmeister

(rrnft Schalck . Solist : Carl Hermann Hauth , Mainz
( Bartton ) . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)

Wiesbadener Film - Theater .

gute , Sdilara ^ la - Mateatze
von BETTEN - WERNER soll es sein

Ferner Woll - Seegras - Kapok - u . Roßhaar - Matratzen
Eigene Polstermöbelwerkstätte . Geschulte Facharbeiterhände , eine
ganz moderne elektr . Zupf - u . Reinigungsmaschine gewährleisten
saubere Arbeit und prompte Belieferung .

Klass -

Tödlicher Absturz an der Treitach - Südwestwand . Kurz
nach dem Einstieg in die Südwestwand der Trettach stürzte
durch Sellriß der 23jährige Bergsteiger Josef Geiger aus
Jmmenstadt etwa 30 Meter tief ab und blieb tödlich verletztim Gerollfeld unterhalb des Einstieges liegen . Sein Ve -
gleiter befartb sich unter ihm und wurde durch ein Füssener
S “

? “
*

seiner mißlichen Lage befreit . Am Montagwurde dte Leiche Geigers zu Tal gebracht .

, . ßgerwidjifäcs Heeresflugzeng abgestürzt . Ein öster -
reichisches Heeresftugzeug ist Dienstagoormittag knapp nach
;

bm ^ nfstwg auf dem Flugfeld Aspern infolge Trag -
flachenbruches abgesturzt . Die Besatzung , zwei Unter -
offiziere und zwei Soldaten des Fliegerregiments 1 ,wurden tot aus den Trümmern gezogen .

Weltrekord der Liebesbriefe . In einer fransröfiMmn
Kleinstadt starb der Rentner Gaston E i b e t , der Zeit feinesLebens eine seltsame Rekordsucht im Schreiben von Liebes¬
briefen hatte . Er hinterläßt eine Karthotek , in der er alle
Liebesbriefe notiert hat , die er Zeit seines Lebens abge -

Deutfch .es Theater ,

Mittwoch , 6 . Okt . : 20 .00 - 22 .30 : „ Der Schmuck der Madonna . “
Oper in 3 Akten aus dem neapolitanischen Volksleben
von Ermano Wolf - Ferrari . Stammreihe D . ( 5 Porst )

Donnerstag 7 . Okt . : 19 .30 - 22 .30 : „ Extrablätter .
“

Operette
in 3 Akten von Nico Dostal . Stammr . c . ( 5 . Porst . )

Refidenz - Theater .

v «

s

Die Familien -Gaststätte Frankfurt »

| Täglich großes Konzert - und Unterhaltungsprogramm

T . Schneiderin
empfiehlt stch . d .
Taa 2 .50 Moriti -
straße 3 . Hth . 1 .

illllllllilllllllllllll
Mod . Damen -

Earderobe ans
neuen u . alten
Stoffen . Ang . u .
B . 155 T .- Verl .
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Luna - Ton - Theater
Schwalbacher Str . 57

iiiiiiiHiiiiiiuiiiiiiiiiiimiiiiiiKiHitiiitnniiiiiHiinflu

Ab morgen Donnerstag r
Ivan Petrovich - Magda Schneider
Peter Bosse in

rraucniicDc -

Fraacnldd
Heute Mittwoch letztmalig

Allotria

Die vornehme Tanz -Bar Frankfurts .

. . (ßl £ htßrzfor2
odersV # -

Die Mussolini - Wochenschau

in dem Ufa - Film

MUSllMSMIMoritzstr . 6

BM . 49 . -

Plafzl
5 Tage RM . 58 . -

iiilllillllllillllll

Heu eröffnet

1
9

160 Seiten , mit2Uebersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der
Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms .

hi Teilzahlung
erhalten Sie

Forma

In den Hauptrollen :

Olga Tschechowa

Iwan Petrovich

Sabine Peters

Alfred Abel

Berth . Ebbecke

Regie : Paul Wegener

4 Tage
Belegenheit zum Betuch der
Königesch'össer . Oberammergauusw.

Die Wochenschau bringt Bildberichte

Mussolini in Deutschland
Infolge deraußerordentlichen Länge
des Programms tritt eine Änderung
der Spielzeiten ein

4 .00 Uhr beginnt dieWochenschau
6 .30 Uhr beginnt dieWochenschau
9 .00 Uhr beginnt dieWochenschau

und damit das jeweilige Programm .

Film - Palast
RM . -.50 , - .75 , 1 - , 1 .25 , 1 .50 . 2 .-

Das große Fachgeschäft
für Damen - und Kinderkleidung
Wiesbaden , Langgasse 32
Durchgehend geöffnet .

Donnerstag , den 7 . Ort . 1937 ,
16 Uhr . versteigere ich in

Bevorzugen Sie die
Nachmittags - Aufführungen !

Inhaber : Romanowsky - Wüst

(was schon den Aufenthalt versüßt !)

Wir spielen bis einschließlich
Donnerstag , den 7 . Oktober

Albers • Rühmann

Soeben erschienen

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
Selten wurde eine Spielhandlung mit solch
einem spannenden Interesse verfolgt !

Ich beantrage daher

u . Mäntel

in eleg . Paßform

gute Qualität , zu
so iden Preisen

durch
E . Korner
Neugasse 5

Ruf 27140

verl . Sie unverb .
meinen Besuch .

GEGEN

WÄSCHEVERBRAUCH

bietet Standard , das

selbsttätige Wasch¬

mittel . Schmutzlösen¬

der Schaum erübrigt
Reiben und Bürsten .

Das bedeutet hohe

Schonung der Wäsche .

Weiße Rheinland - Autobusse
Wiesbaden , Wühelmstr . 60 Ruf 21184/85

1 Vertiko .
'

fahrt fiodifdiroarzroald
- Sihiußiz

vom 11 . bis 15 . Oktober

flut zum

mündiBUßrOliloberfesl
vom 8 . bis 11 . Oktober

Äpfel u .

Birnen
Serri . Früchte können
Sie auf beschränktem
Raum selbst ziehen,
wenn Sie Läumchen
verwenden , die aus
teittclonig . Unterlag ,
veredelt sind. Diese
Beredelungen haben
die Eigenschaft , sosort
Qualitätssrüchte zu
tragen . Auch ttortügL
Erwerbsmoglichkett .
tbenaue Ausk . erhalt .
Sie umsonst von der
Baumschule Wirti -
Hinteruhttdf . 30
ü .AItenbrrra Thür .

Auf der Bühne :

Gen - Fo Wong Comp
Die Original -Chinesen - Truppe

Dolhsbilöungsstätte I
Ki

"
Dt . t

Modisch¬

elegant

tür Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Main

DRUCK UND VERLAG DER

L . SCHELLENBERG
’
SCHEN

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAG BLATT

Ida Wüst

2 Klaviere . 1 Bücherschrank ,
____ 2 Polstersessel ,

2 Tevviche u . a . seiner

WALHALLA
THEATER
KxklM mw VARIETE/C

4 ” Ö.̂ aNUHR So . 5 ? » UHR l .
~

Gültig vom 3 . Oktober 1937
bis 14 . Mai 1938 .

Preis 30 Pf .

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern

RheinS ’
rK

®
rchg .

Eckhaus K-' rcn3

Liefer ^
alkK05560

Voigt *än ° er

Kodak

Entwickeln

Kreitag . den 8 . Oktober 1937 . ab
10 Uhr vorm ., an gleicher Stelle
u . zu den gleichen Bedingungen :

1 elektr . Kochherd . 1 Gas - und
1 Koblenberd . 1 Nähmaschine ,
2 Schreibtische . 1 Büro - Roll -
ichrank . versch . neuwert . mob .
Deckenbeleuchtungen sowie eine
Anzahl Bett - und Leibwäsche ,
1 Kinderbett sowie Haus - und
Küchengeräte .
Beide Versteigerungen finden

bestimmt statt .
Bechtold . Gerichtsvollzieher .

Schiersteiner Strane 9 .

Sveiseservice ( Limogues ) ,
Boulleschränke . Vitrinen . Büfetts , Bücher¬
schränke . Schreibtische , Schreibsekretäre .
Pfeilersvieael mit Trumeau . Vertiko . Aus¬
zug - und andere Tische . Nipp - , Näh - und
Bauerntische , mod . Eichen - Rauchtisch mit
Marmorvlatte . Eichen - Truhen . Polster¬
garnituren . einzelne Sessel und Sofas .
Thaiselongue Sviegel - , Kleider - u . Wäsche -
chränke . Waschkommoden und Nachttische ,
.Frisiertoilette . Metall - und Lolzbetten .
einzelne Matraken u . Federbetten , #VIur -
Mrderoben . Standuhren . Nohr - u . andere
btuhle . Lüster u . Lamvon . 2 Kristallüster .
Standerlamven . Radio . Schreibmaschinen ,
aroke Anzahl chines . Kunstgegenstände ,
chrnes . Seidenstoffe , vrachtv . chines . Wand
behänge . Porzellan - und Bronze - Budhas ,
Kristalle . Porzellan und Bronze - Gruppen
und - Figuren , grone Anzahl sehr schöner
Gemälde . Original - Radierungen ( Mar
Klinaer und Thoma ) , silb . Ritobeftedc ,
Teppiche und Läufer . Bücher . Wäsche .
Kleidungsstücke . 3 Pelze ( Baummarder ) ,
« taubmuaer . Wäichemangel . 2 Flaschen -
ichianke . Kassenschrank . Küchenmöbel . Gas¬
herde . Gasbadeöfen . Easheizöfen , Zimmer¬
ofen .

Mihot ’ Wwriing
Mm . öen 8 . QfloOet

vormittags 9 % Uhr beginnend , durchgehend
ohne Pause , versteigere ich in meinen Ver -
steiaerungssälen

® its6ooeo , 9 EiiWmße 9
1 cleg . Nuab .- Serrenzimmer - Einrichtung ,

mod . Nugb . -Bücherschrank ,
1 eleg . mod . Eichen -Serrenzim . - tzinrichtung ,
1 mod . Eichen -Sveisezrmmer - Einrichtung .
1 Eichen -Svefsezimmer - Einrichtung ( Büfett

mit Seitenschränken )
2 Biedermeier -Schreibkommod ., Biedermeier -

Büfett Biedermeier - Nähtisch .
sehr guter schwarzer Flügel , 1 sehr gutes
Pianino .
Perser - Seidentevvich ( 3 .20 in mal 1 .90 m ) ,
Perser -Brücken , prachtvoller chines . Teppich
( 3 m mal 2.20 ni ) ,

1 prachtvolles Sveiseservice ( Dresden , Sand -
malerei f . 12 Personen ) ,

Kommen
Si

zu Opt ‘ker

rm Wege des Pfand - Verkaufes :
Nuhb .-Büfett mit Spiegel - Aufbau . 3tür .
Mah .-Soiegelfchrank Mah .- Konsolfchranl
mit Marmor und Bronzebelchlag , 2 Nacht -
tticke mit Bronrebefchlag . Spiegel mit
Trumeau . Eich .-Besteckschränkchen . Polster¬
sessel und Stühle . Paravent . Metall - und
Holzbetten . Koffer . Kunstgegenstände .
Bucher und Noten . Bilder

meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Donnerstag nackm . v . 3 -6 Mr .

b« id. Md Öffentlich
iniiiiR noprww

.jlllllW JUMU 8uiienitra6e 9, Telephon 21448

40 Jahre am Platze bestehendes Unternehmen .
Grösste und vornehme Ausstellungssäle

Aus der Werkstatt
des Theaters

. Kulturelle Aufgaben
des Schauspiels und

Schauspielregie
• VORTRAG

von Oberspiplleiter Dr. Sell recht ,
musikalische und rezitative
Umrahmung durch Kapell¬
meister Dünnwald und
Schauspieler Wiedermann

Donnerstag , den 7 . Okt . , 20 .30 Uhr
Aula am Boseplatz / Eintritt 50 Pf .

Micbelsberg

Großer Bodthier Aussdiank
bis 17 . Oktober Bayr . Stimmungs -Kapelle

Sportlich¬

praktisch

( man staunt , was da zusammenkommt !)

Das Heim : gleicht einem Kabarett

(verrückt geht ’s zu von A bis ZI )

JUnein in dieses fremdenfteim ,

da geitt das Zmrrckiell „ aus dem £eim ! “

XV2*

Vorübergehende

Knappheit ^
Kleine Darlehen

sucht und findet

man durch eine

„ Kleine Anzeige “ im

Wiesbadener

Tagblatt

Wiesbaden ,

Marktplatz 3 , 1 . Stock

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung :

MMWWW

Massagemod
Fußpflege
vop 1.- Mark an

K . Strehle
staatlich geprüft
Webergasse 4

Speise¬

kartoffeln
gelbfleischig

lief , frei Keller
per Zentner

3 .20 RM .
Gut Dietershof

Sahn i . T .

Bedienung : seitens Carsfta Lock

(die schrubbert alle Sorgen weg I)

Verpflegung : Paulchen Henckels strahlt

(kein Wunder , weil er nie bezahlt !)

Die Fremden : liefert Lingen prompt
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und Industrie i JC t $ Ctl . ÖLK1
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Was englische Stratzenbauleute bewunderten .

Begeisterte Schilderungen von der Deutschlandreise .
Die englische Abordnung , die auf Einladung des

Generalinspektors für das deutsche Straßenwesen , Dr .
Todt , Deutschland bereiste , um die Straßen des
Führers kennen zu lernen , und die , wie wir berichteten ,
auch am vergangenen Freitag im Wiesbadener
Kurhaus durch die Stadtverwaltung empfangen
wurden , find wieder in ihrer englischen Heimat ange¬
kommen . Sie berichten in begeisterten Worten von
rhrer Deutschlandreise . ( Die Schriftleitung .)

Der Sekretär der Abordnung , der Abgeordnete C o o k e ,erklärte , daß England nach dem deutschen Muster Straßen
bauen müsse , und daß die Ansichten nur noch darüber aus¬
einander gingen , in welcher Weise sich die deutschen Errungen -
ichaften rm Straßenbau auf England übertragen ließen .
Einig sei man sich vor allem darin , daß auch die englischen
Straßen zweibahnig und unter Vermeidung von

ukreuzungen mit glatten Oberflächen und
überhöhten Kurven gebaut werden müßten .

Solche Auswirkung einer Studienreise durch Deutschland
u .n ° tnscefonberc auch der Wunsch nach Einrichtung einer
einheitlichen Straßenbauplanung sind ein schöner Beweis für
dre Leistungen des deutschen Straßenbaues . Wir sind schon
®te ‘ Zu sehr geneigt , die Zusammenfassung des deutschen
Straßenbauwesens unter der einheitlichen Leitung des
Generalinsvektors Todt und den ständigen Fortschritt im
Bau der Reichsautobahnen als eine Selb st ver st änd -
l i ch k e i t anzusehen . Man muß die großen Vorteile , die eine
zentrale Straßenbauplanung , wie wir sie heute in Deutsch¬
land haben , mit sich bringt , in Vergleich sehen mit dem , was
noch in den meisten Ländern üblich ist . Man muß immer

Spiegel der Wirtschaft .

Infolge der guten Entwicklung der Kunstseidenindustrie
konnte die L o n z o n a AE . für Azetatprodukte , Säckingen ,
ihre Herstellung von Azetaterzeugnissen von der ersten Ver¬
suchsstufe aus inzwischen weiter entwickeln und organisch
auf die vorgesehene Stufe fördern . Der Werksausbau konnte
weitere Fortschritt machen . Für das zweite volle Geschäfts¬
jahr 1936 wird einschließlich 54195 ( 34195 ) RM . Derlust -
oortrag ein Eesamtverlust von 795 234 RM . ausgewiesen .

Die Hamburg - Amerika - Linie konnte im ersten
Halbjahr 1937 allein 20,6 % des Reiseverkehrs zwischen
Europa und Nordamerika für ihre Schiffe buchen .

Dom 14 .,
bis 16 . Oktober wird in Paris der erste

Internationale Konservenkongreß tagen , an
dem auch Deutschland teilnehmen wird .

Seit der Machtübernahme sind dem deutschen Woh -
nungsmarkt 510000 Wohngebäude mit 1118000 Woh¬
nungen zugeführt worden .

Marklberichie .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 5 . Okt .
Erzeuger - ( Versteigerunas ) - Preise . Anfuhr

mäßig . Nachfrage gut . Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 3 ,
Rotkohl 7,5 , Wirsing 5— 8 . Spinat 7— 11 , Römischkohl 8 — 9 ,
Tomaten 5,5 — 10 , rote Rüben 5— 6 , Buschbohnen 15 — 21 ,
Stangenbohnen 20 — 28 , Karotten 8 , Petersilie 5— 10 , Kopf¬
salat ( Stück ) 2— 10 , Endiviensalat 6— 15 , Blumenkohl 1 . 28
bis 49 , 2 . 17 — 25 , Salatgurken 1 . 22 — 26 , 2 . 18 , Kohlrabi
3,5 — 5 , Sellerie 10 — 16 , Lauch 4— 7, Karotten ( Eebund ) 5 ,
Radieschen 2 — 3 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( X> Kilo ) 1 . 13 — 25 ,
2 . 8— 15 , Tafelbirnen 15 — 20 , Kochbirnen 6 — 10 , Haus -
zwetfchen 18 — 22 , Quitten 20 — 22 , Walnüsse 20 — 25 Pfg .

Eroßmarktpreise . Gemüse - und Obstangebot gut .
Auslandsware schwach vertreten . Verkauf ruhig . Gemüse :
Weißkohl ( % Kilo ) 4— 5 , Rotkohl 7— 8 , Wirsing 8 — 10 ,
Rosenkohl 28 — 30 , Römischkohl 10 — 12 , Karotten 10 , gelbe
Rüben 8 , rote Rüben 7— 8, Schwarzwurzeln 22 , Spinat 12
bis 14 , Stangenbohnen 35 , Buschbohnen 28 , Meerrettich 50
bis 55 , Feldsalat 20 — 30 , Tomaten 15 — 20 , Petersilie 30 ,
Kohlrabi ( Stück ) 5— 6 , Blumenkohl 25 — 50 , Sellerie 10 — 40 ,
Lauch 5— 9 , Kopfsalat 10 — 12 , Endiviensalat 13 — 15 , Salat -
aurken 25 — 40 , Kartoffeln ( 50 Kilo ) 325 — 350 , Zwiebeln
600 — 700 Pfg . Obst : Tafeläpfel 1 . Kilo ) 25 — 30 , 2 . 18
bis 22 , Wirtschaftsäpfel 8— 13 , Tafelbirnen 1 . 25 — 30 , 2 . 20
bis 22 , Wirtschaftsbirnen 10 — 14 , Weintrauben , ausl . 20 — 24 ,
Bananen 35 , Walnüsse 35 — 50 , Quitten 20 — 30 , Zitronen
( Stück ) 5 — 6 Pfg .

Kleinmarktpreise . Angebot gut . Verkauf ruhig .
Gemüse : Weißkohl ( S Kilo ) 8 , Rotk

'
ohl 12 , Wirsing 12 ,

Rosenkohl 35 , Römischkohl 12 — 15 , Karotten 12 , gelbe
Rüben 10 , rote Rüben 10 — 12 , Schwarzwurzeln 25 , Spinat

wieder erkennen , daß ein Straßenbau im Ausmaß der Reichs¬
autobahn nirgendwo in der Welt ein Beispiel findet .

Wenn die Engländer als Auswirkung des Reichsauto - >
bahnbaues auf die Besserung der Verkehrssicher¬
heit Hinweisen und,die Notwendigkeit der Vermeidung von
Kreuzungen im Straßenbau betonen , so muß man sich darüber
rm klaren sein , daß nicht umsonst durch die Erstellung kost¬
barer Brückenbauten gerade in dieser Beziehung recht erheb¬
liche Mittel für den Autobahnbau aufgewendet wurden . Vis
Ende August waren für die rund 1600 Kilometer Reichsauto -
bahn über 4000 Brücken und Durchläße fertiggestellt worden .
Bei der Mehrzahl dieser Bauten handelt es sich um Vor¬
haben , .bei denen die Auftragssumme 100 000 RM . nicht über¬
schritt . 629 Brücken verursachten aber bereits Kosten zwischen
100 000 und 500 000 RM . und bei 117 Brücken wurde die
Einhalb - Millionen - Erenze bereits überschritten . Die höchsten
Kosten verursachte bisjetzt die Elbebrücke bei Hohen¬
warthe , die 1170 Meter lang ist und einen Baukosten -
aufwand von 5,5 Mill . RM . erforderte .

Insgesamt wurden für den Autobahnbau bisher
1,4 Mrd . RM . aufgewendet , bzw . für 1,7 Mrd . RM . Auf¬
träge vergeben .

Wer als Fachmann den deutschen Straßenbau kennen -
lernt , wird gewiß diese erheblichen Kosten feststellen . Er
wird gleichzeitig aber auch feststellen , daß dieser Aufwand
dem Verkehrsfortschritt entspricht , und daß im deut¬
schen Straßenbau sich der Wille ausdrückt , dem modernen
Verkehr die Wege zur Verfügung zu stellen , die er benötigt .
Daß darüber hinaus die Straßen des Führers stets ein Bei¬
spiel fein werden für die Energie und die Gründlichkeit , mit
der man im neuen Deutschland einem solchen Ziele zustrebt —
das werden gerade die feststellen , die nach dem deutschen
Beispiel in einem engeren Rahmen eine solche Arbeit sich
als Vorbild nehmen .

18 , Stangenbohnen 45 , Buschbohnen 35 , Meerrettich 60 — 70 ,
Zwiebeln 9 — 10 , Feldsalat 35 — 40 , Kartoffeln ( 5 Kilo ) 40 ,
Tomaten 15 — 20 , Petersilie 30 , Kohlrabi ( Stück ) 8— 10 ,
Blumenkohl 30 — 60 , Sellerie 15 - 45 , Lauch 7— 10 , Kopfsalat
12 — 15 , Endiviensalat 15 — 20 , Salatgurken 25 — 40 Pfg .
Obst : Tafeläpfel ( / » Kilo ) 1 . 35 — 40 , 2 . 25 — 30 , Wirtschafts¬
äpfel 12 — 20 , Tafelbirnen 1 . 35 — 40 , 2 . 25 — 28 , Wirtschafts¬
birnen 14 — 20 , Weintrauben , ausl . 35 — 40 , Walnüsse 45 — 60 ,
Quitten 25 — 35 , Zitronen ( Stück ) 7— 8 , Bananen 10 — 12 Pfg .

Frankfurter Pferdemarkt .

Frankfurt a . M ., 5 . Okt . Infolge der Erntearbeiten
war der Besuch und der Austrieb zum Frankfurter Pferde¬
markt gering . Es standen insgesamt nur rund 200 Pferde
aller Gattungen einschließlich einer Anzahl Fohlen zum
Verkauf . Die Preise waren gedrückt . Für gute mittelschwere
Arbeitsvferde wurden 1100 — 1300 RM . erzielt . Schlacht¬
pferde ( fette Ware ) waren gesucht und wurden mit 37 bis
39 RM . je 50 Kilo Schlachtgewicht gerne bezahlt .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 5 . Okt . Es standen 446 ( 1084 ) Schweine zum
Verkauf . Zu nachfolgenden Preisen je 50 Kilo Lebendgewicht
in RM . wurde an die Metzger zugeteilt : a ) 55 ( 56 ) , b ) 1 .
55 ( 56 ) , b ) 2 . 55 ( 56 ) , c ) 54 ( 55 ) , d ) 51 ( 52 ) .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M „ 5 . Okt . Auftrieb : Kälber 707 ( am

28 . Sept . 707 ) , Hümmel und Schafe 372 ( 259 ) , Schweine
2702 ( 4145 ) , ferner 30 Husumer Stück Großvieh . Notiert
wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 45 .
Kühe : a ) 43 . Färsen : a ) 44 . Kälber : a ) 60 — 65 ( am 29 . Sept .
60 — 65 ) , b ) 55 — 59 ( 54 — 59 ) , c ) 45 — 50 ( 45 — 50 ) , d ) 36 — 40
( 36 — 40 ) . Hämmel : b ) 2 . 46 — 50 ( 46 — 50 ) , c ) 40 — 45 ( 41
bis 45 ) , d ) 30 — 39 ( 32 — 40 ) . Schafe : a ) 38 — 44 ( 37 — 45 ) ,b ) 30 — 37 ( 30 — 35 ) , c ) 18 — 28 ( 24 — 28 ) . Schweine : a ) 55
( 56 ) , b ) 1 . 55 ( 56 ) , b ) 2 . 55 ( 56 ) , e ) 54 ( 55 ) , d ) 51 ( 52 ) .
Sauen : g ) 1 . 55 ( 56 ) . Marktverkauf : Rinder , Kälber und
Schweine zugeteilt . Hammel und Schafe mittelmäßig .

Von den heutigen Börsen .

täuschenden " Klöckner - Dividende auch hinsichtlich der Aus¬
schüttung bei Hoesch pessimistischer gestimmt . Die Astie selbst
gab % % her , Klöckner verloren % , Mannesmann % und
Mansfeld y . % . Verein . Stahlwerke konnten einen kleinen
Anfangsgewinn von % % später ebenfalls nicht behaupten .
Bei den Vraunkohlenaktien fielen Jlse - Genuß mit einer
Befestigung um 1 % , Erdöl dagegen mit einem Verlust von
1 % auf . Durchweg schwächer eröffneten chemische Papiere ,
namentlich Goldschmidt mit minus 1 % und Farben mit
minus % % . Conti - Gummi waren um 1J4 % gedrückt . Bei
den Elektrowerten gaben Siemens auf ein Angebot von
knapp 11000 RM . 2 % % , Deutsche Atlanten 2 % her .
Andererseits waren Akkumulatoren nach Panse um 2 be¬
festigt . _ Mit stärkeren Abschwächungen sind im übrigen noch
zu erwähnen : Metallgesellschaft ( minus 254 ) , Jnnghans und
Aschaffenburger ( je minus 1 % ) , Bemberg ( minus 154 ) , und
bei den unnotierten Werten Schwerdtfeger ( minus 354 % ) .
Am Rentenmarkt wurde Reichsaltbesttz 34 % höher mit
128 % bezahlt , gesucht wurden auch ZinsverMungsscheine

'

( plus 54 ) und späte Reichsschuldbuchforderungen ( plus 54 % ) .
Reichsbahnvorzugsaktien wurden ebenfalls um 54 % auf
12854 heraufgesetzt . Dagegen gab die llmschnldungsanleihe
den an den Vortagen erzielten Gewinn von 10 Pfg . wieder
her ( 94,85 ) . Blankotagesgeld nannte man unverändert mit
2 % — 3 % . Das Pfund errechnete sich mit 12,34 , der Dollar
mit 2,492 , und der Franken mit 8,20 .

Frankfurt a . M ., 6 . Okt . ( Drahtbericht .) Tendenz :
Schwächer . Die Börse war am Aktienmarkt erneut
schwächer , da dem kleinen Angebot kaum Aufnahmeneigung
gegenüberstand , wobei man auch auf die schwachen Aus¬
landsbörsen verwies . Interesse bestand lediglich für Bank¬
aktien . Die Rückgänge im Eroßverkehr lagen bei durchschnitt¬
lich 54 — 1 % . Stärker gedrückt waren Reichsbank mit 20354
( 205 ) und von Montanaktien Hoesch im Zusammenhang mit
niedrigerem Dividendensatz auf 12654 ( 128 ) . Jlse - Eenuß -
scheine waren etwas befestigt . Holzmann notierten 15554
( 15554 ) . Das Rentengeschäft war etwas lebhafter , Reichs -
altbesitz 12854 ( 128,55 ) . Reichsbahn - VA . 12854 ( 12854 ) ,
Kommunalumschuldung zunächst unverändert 94,90 , später
94,80 . Auf den übrigen Marktgebieten waren die Kursver -
hältniste bei kleiner Nachfrage gering . Tagesgeld 254 % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 5 . Oktober . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Aegypten ..... 1 ägypt £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . . * . 1OOGulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich . ..... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials
Island ..... 100 isländ . Kr .
I taUen ....... 100 Ute
Japan ......... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Kanada . . . . 1Kanad . Dollar
Lettland ....... jOOLats
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengo
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

4. Okt . 1937 5. Okt . 1937
Geld Brief Geld Brief

12 .635 12 .665 12 .625 12 .655
0 .747 0 .751 0 .747 0 751

41 .94 42 .02 41 .97 42 .05
0 . 154 0 . 156 0 . 153 0 . 155
3 . 047 3 .0b3 3 . 047 3 .053

55 .08 55 20 55 04 55 . 15
47 .00 47 10 47 .00 47 .10
12 .335 12 .365 12 .325 12 . 355
67 . 93 68 . 07 67 .83 68 .07

5 .46 5 .47 5 .455 5 .465
8 .202 8 .219 8 .222 8 .238
c .3b3 2 .357 2 . 353 2 .357

137 .66 137 94 137 .62 137 .90
15 .32 15 .36 15 .31 15 . 35
55 .14 55 .26 55 09 65 21
13 .09 13 . 11 13 .09 13 . 11

0 . 718 0 .720 0 .718 0 .720
5 . 694 5 . 706 5 .694 5 .706
2 .491 2 . 495 2 .490 2 . 494

48 90 49 05 48 90 49 . 00
41 .S4 42 02 41 94 42 .02
62 00 62 . 12 61 .95 62 .07
48 . 4,5 49 .05 48 .95 49 .05
47 .00 47 . 10 47 00 47 10
11 .20 11 .22 11 . 195 11 .215
—- — ——— _

63 .60 63 .72 63 55 63 .67
57 .19 57 .31 57 27 57 39
16 98 17 02 16 .98 17 02

8 .706 8 .724 8 .701 8 .719
1 .978 1 .982 1 . 978 1 . 982

- _ _
1 .459 1 .461 1 .454 1 .456
2 .481 2 .495 2 .490 2 .494

Steuergutscheine .

1934
1935
1936

4. 0 37
103 .75
107 .75
111 .75

5. 10 37
. . . . . . . 1937
....... 1938
Verrechn .-Kurs .

4. 10.37 5. 10.37
115 .75
117 .25 117 .25
111 .25 — —

Berlin , 6 . Okt . ( FM .) Tendenz : Aktien meist
schwächer , Renten freundlich . Für die auch heute
wieder zu beobachtende Zurückhaltung des Publikums gab
es kaum ausreichende Gründe ; so dürfte die neuerliche
Schwäche der

, Auslandsbörsen höchstens von psychologischer
Bedeutung sein . Man darf sich aber nicht verhehlen , daß
die Reprivatisierung eines sehr großen Postens Dresdner
Bankaktien natürlich entsprechende Beträge vom Warst der
übrigen Aktien abgezogen hat und von dieser Seite her eine
gewisse Sättigung des vorhandenen Anlagebedarfs erfolgt
ist . Diese Marktverfassung führte beim berufsmäßigen
Börsenhandel zu einem werteren Engagementabbau , der bei
der fehlenden Aufnahmeneigung einen gewissen Kursdruck
ausüben mußte . Am Montanmarkt ist man nach der „ ent¬

Wetterbericht des Reichswetterdienftes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsausstchten bis Donnerstagabend : Zeit¬
weise aufheiternd , doch meist bewölkt und zeitweise auch
leichter Regen . Etwas milder , überwiegend östliche Winde .
— Aussichten bis Freitag : Zeitweise heiter , doch immer
noch nicht beständig .

Wasierstaud des Rheins am 6 . Okt . : Biebrich - Pegel
1,78 gegen 1,83 m gestern ; Mainz : 0,97 gegen 1,05 m
S ^ ern ; Bingen : 2,02 gegen 2,05 w gestern ; Kaub :
2,23 gegen 2 20 m gestern ; Köln : 1,92 gegen 1,94 m
geitern ; Kehl : 2,82 gegen 2,83 m gestern .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .
ii . Börse 4. 10.37 5. 10. 37 4. 10.37 5. 10.37 4. 10. 37 5. 10. 37 a

Banken 4. 10.87 o. 10.37 Faber & Schleicher 125 .75 127 — Rütgerswerke . . . 150 — ■ — W/eN . I,b .Gold 3 100 - 100 .— AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .

129 — 128 63
145 -

Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . .

4. 10.37 g . 1037

A. D . Creditanstalt 100 — 101 .—
I. G. FarbenindusL
Feinmechan .Jetter .

lb5 —
105 .50

ib4 . 75
105 .63

Salzdetfurth . . .
Schöfferbof - Bindg . 199 — 198 —

47 .7 . „ 8, 8, 10
47 .7 . „ „ 11
47 .7 . „ ., 6,7
47 .7 . , 12, 13
47 .7 . „ „ 4-5
57 .7 ..... Li .
47,7 . „ O.-KomJ

100 -
100 —

100 .—
100 J

.1
1
1 138 .75

160 -D . Eff . - u .W .-Bank 86 .— 86 .37 FeltenS Guilleaume 135 .50 135 50 Schramm Lack . 130 50 130 .25 100 .— 100 Augsburg Nbg .-M. 138 .5ü 1ö7 25 Kali Aschersleben . 119 .88 118 .50Frank !. Hyp .-Bank 119 .— 120 - Goldschmidt Th . . 145 .25 Schriftgieß .Stempel 115 .75 115 — 100 — 100 Bayer . Motoren -W . 1 ou .25 156 — Klöcknerwerke . . 132 . - 131 .75Pfalz . Hyp .-Bank . 108 .50 — Grün & Bilfinger . — — Sch ackert & Co . . 170 .50 170 .- 100 .— 1 öö — Bemberg . . . 148 13 148 .50 Koksw . Oberschi . . 160 - 159 bOReichsbank . . . 204 .25 205 .50 Haufwerke Fussen 129 . 50 Siemens & Halske . 215 50 216 — 101 .50 101 55 J . Berger , Tiefbau 149 .75 .— Lahnmeyer & Co. . 126 .50 1 . 7 .50Rhein . Hyp .-Bank 158 .50 158 .50 Harpener . . . . 177 50 177 .25 Siemens -Leininger 152 — 152 — 98 .75 98 . 75
Berliner Maschinen 154 .— 1 54 .— Laurahutte . . . 20 .37 20 . 37

Hindr . Auffennann 165 — Süddeutsch . Zucker —_— 47 .7 . „ „ 5 98 .75 98 . 75
Braunk . u . Briketts 208 50 Leopoldgrube . . 133 .- 132 75

Verk . - Untern .
Hochtief . . . . . 159 .50 159 . 50 Teilus Bergbau . . _ _ — 41

2***

/ // • „ 6,7,8
41/t°/0 „ ,, 2

98 .75 98 75 Bremer Wollkäm . . — .— Mannp<;mann . . . 123 .63 1/3 88
Holzmann , Phil . . 155 .50 155 .75 Thüring .Lief .Gotha 121 - 121 - 98 .75 98 .75

Buderus . . . . 125 .25
116 —
154 .—
189 .75

125 . 50 Mansfeld . Bergbau 154 . 13 154 . 13
Hapag . . . .
Nordlloyd . . . . 87

*
25 86 75

Ilse Bergbau . . .
Jnnghans Gebr . •
Kalichemie . . .

—.— । --
135 .50 133 . 50
160 .60 160 .25

Ver .Dtsch . Oelfabr .
VTer. Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .

139 .-
118 —
143 - A

.
W

w
I
<o

*1
’l
1 47,7 . „ „ 9,10

47 .7 ..... 3
98 .75
98 .75

134 .25

98 . 75
98 . 75

135 .—

Charl . Wasserw . .
Chan . Heyden . N
Conti -Gummi . .

116 . 13
154 .75
189 .-

Masch .-Bau -Unt . .
WnTitnilianhiittp ,
Metallgesellschaft .

150 .25
199 .50
154 -

151 —

Kali Aschersleben . 120 .37 Voigt & Haffner . _ 47 .50 47 . 50 Daimler -Benz . . * 142 .63 ■>41 25 Niederlaus . Kohle . 189 .— 153 .75
Industrie Klein , Schanzl .&B.

Knorr Heilbronn .
144 .75
245 -

144 .50
245 - Westeregeln Alk . .

Zellstoff Waldhof . 156
*
50 11

1
1

I. G. Farben -Bonds 132 — 132 — Dt . AtL -Telegr . . *
DL Cont . Gas . . . 123 25

123 .—
123 —

Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik ,

• 14 .—
230 —

113 37

Aschaffenb . A.-Br .
„ Zellstoff . .

—•—
I
J

I
I Konserven Braun .

hahmeyer & Co. .
93 .50 93 50

Versicherung
Berliner Börse

Deutsche Erdöl . ,
Deutsche Kabel .

1u1 25 151 .50 „ Elektr . Mannh
„ Stahlwerke . . 153

'
25

126 .50
1 - 2 63

Bad . Masch . Durl . . 100 — ICO .— Laurahutte . . . 2C . 60 20 .50 Banken DL Linoleum , . 163 .50 163 .25 „ -Westi . Elektr . 132 .— 132 13
Bast , Nürnberg . . Lechwerke . . . . 114 .— 114 — Allianz -Stu ttg . -L . — _ 216 .—

136 — 136 —
Dt . Tel . n . Kabel . — .— Rütgerswerke . . . 149 .37 149 . 13

Bayer . Spiegelglas . — -- LindeEismaschineo 173 .58 174 — , , „ Vers . 270 .50 270 — Bank f. Brauindust . Dt . Eisenhandel . . 148 37 147 . 63 Sachsen werk . . .
Bemberg . . . . 158 .25 148 .63 Lokom . Krauß . . 141 - 140 . 50 Mannheimer Vers . . — — Ber iner Hdls .-Ges. 135 .— 135 .50 Deutsche Waffen . 205 — 204 — Salzdetfurth . . . 165 .75 164 —
Bremen -Besigheim . —,- Mainkraftwerke 96 - Com .- u.Priv .-Bank 119 — 119 50 Dortm . Union Br . . 208 .— 208 25 Schles .ElekL u .Gas — —— 14050
Brown,Boveri &Co. 137 — 137 .— Mainzer Aktien -Br . 86 .90 87 . 13

Renten
Dedi -Bank . . 124 .50 125 — Dynamit -Nobel . . 86 .— 85 .bü Schubert * Salier . 162 .— 160 70

Buderus ..... 126 .— 125 .50 WannMmgnn 123 .75 123 63 Dresdner Bank . . 114 — 114 . 50 Eintracht Braun . 190 .25 190 . 50 Schuckert & Co. . 170 .75 17Q50
Cement Heidelberg 170 — 170 .25 MansfelderBergbau 154 . 50 — .— 5‘/,Reichsanl . v . 27 101 .40 101 .40 Reichsbank . . . 204 .75 204 .75 Elektr . Lief .- Ges . . 132 .— 132 .50 Siemens & Halske . 215 .75 216 .50

„ Karlstadt . ——— Metallgesellschaft . 154 .50 154 .25 5I/ae/e Yonganleihe . EleXt -Licb t u. Kraft 154 . 50 1 ö5 .— Stöhr , Kammgarn 142 . 25 142 -
Chen . Albert . . . 136 .— 136 .— Miag Mühlenb . . Aal . -Ausl .

"
(AltbeB . ) 128 .75 128 .55 Verk . - Untern .

I . G. Farbenindust . 164 .75 Stoll beiger Zink . 97 .25
Daimler -Benz . . • 142 . 50 141 .— Moenus . 124 .50 46/,Schutzgebiet . 13

^ /t ’/^Wicsb .St .v .28
11 . 50 128 .50 129 . 13

Feldmühle . . . 145 — Thüringer Gas . . ■ ■ 143 .50
Deutsch Erdöl . . 152 .— 151 50 Motoren Darmstadt 118 .25 118 .25 98 .—

' AG. für Verkehrsw . Felten » Guilleaume 135 .25 135 88 Ver . Stahlwerke . . 117 .75 117 .25
Dtsch . Gold u .Silber 264 .— 262 — Neckarw . Eßlingen 117 .50 117 .- Pr .L .Pfbr . 19 A-Lokalb . u.Krftw . 154 .— 154 — Gesfürel . . . . 153 -25 153 -25 Vogd TeL-Draht . 146 —
Deutsch . Linoleum 166 — ' 63 .88 Nordw . Kraft

”
. _ — -— —

..... 10
<7 . 7 . . . 21
* / .7 . Kom . 20
47 .7 . 6
47, «/JSAb .Gold 1
# /. 7 . » „ 2

99 .75 99 .75 D. Reichsbahn Vz. iz8 13 128 .13 Goldschmidt , Th . . 145 .50 145 25 Wasser Gelsenkirch 172 —
Dyckerhoff &Widm . — — — Park -u .Bürgerbräu 125 .25 125 25 99 .50 99 so Hapag ..... 86 37 85 .75 Hamburg . Elektr . . 158 .7 5 159 .— Wcstd . Kaulhoi . 59 .25 59 .25
Elektr . Liefer .-Ges . 432 .50 132 .75 Rh Braunk . u Brik . 230 .— 230 — Nordiloyd . . . . 81 .25 86 .— Harburg Gummi .

177 5̂0
173 .50 Westeregeln Alk . . 118 — 118 —

Ei ekt .Licht u .Kraft 154 — 154 .63 Rhein . MetaUwareo 153 .— 151 .75 Harpener . . . . — ZeUsto i Waldhof . 155 .50 156 —
Esch weder . . . .
EßMngcr Maschinen 122 *75 122 5̂0

Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .

154 .50
115, -

153 .—
115 — 100 .—

100 .—
100 !-
100 .—

Industrie
Akkumulatoren . 226, —

Hoesch . . . . .
Hotelbett .-Ge*. . .
Bae Bergbau . . .

127 .50
95 —

167 . 75

127 . 50
94 .88

166 . 50
Kolonial
Otavi -Minen • • « » « .50 32 . 13
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gegenüber — , zweifelsohne , dieser Mann war ein Stock -
englander dienenden Standes , und zwar aus erstem Hause .

„ Wollen Sie diesen Stein verkaufen , oder wünschen Sie
vielleicht eine genauer « Schätzung zu haben ? "

richtet «
Lacomb das Wort an ihn .

„ Beides nicht, " sprach der andere schleppend . „ Mister
Irvingcourt , Wolle u . frellc , Melbourne , — Sie verstehen ? "
Lacomb verstand . Irvingcourt gehörte zu den hundert
Reichsten der Welt . „ Mister Irvingcourt will Pläsier wegen
oder , wie sagt man , zu Laune , genau dieselbe Stein . Sie
verstehen ? Genau ! So die Unterkörper , so die Oktaeder zu
schneiden , so die Licht — "

„ Hm . Das wird schwer sein . Sehr schwer . Vielleicht un¬
möglich . Solche Stücke liegen nicht an den Wegrändern .
Aber ich kann ' » versuchen . Wie hoch dürft « ich wohl dabei
für Mister Irvingcourt gehen ? "

„ Wieviel kosten diese Stein normal ? "

„ Normal ? — Zwölfhundert Pfund ."

„ Dann zahlen Irvingcourt die vierfache Preis . Nötigen -

ßills darauf noch mehr . Nur nötigenfalls . Sie verstehen ?
ir uohnen Hotel „ Paix "

. Ich bin Mac Lean , d« r Butler
bei Mister Irvingcourt . Die ganz « Geschäft muh sein er¬
ledigt wenn , dann in die zwei Wochen ."

Lacomb matz , wog und photographierte bereits . Das
Iagdfieber auf dieses seltene Feuer der Urwelt begann in
ihm zu brodeln . Der englische Butl « r verschwand wieder
mit seinem Stein , und die Direktion des „ Paix " antwortete
fernmündlich , daß Irvingcourt , Melbourne und sein Sekretär
Mac Lean tatsächlich dort wohnten , dass sie in 14 Tagen
nach Le Havre weiterführen und daß ihre Echtheit außer
jedem Zweifel stünde .

Eilends nahm Lacomb das Nachtslugzeug nach Brüssel .
Er durchstöberte dort die Diamantenbörsen , machte Abstecher
nach Utrecht , Amsterdam und Antwerpen , kehrte verdrossen
nach Brüssel zurück und erfuhr von einem Agenten , daß ein
Rumäne vor Wochen dort einen ähnlichen Stein anaeboten
hätte .

Man suchte und fand diesen Mann . Er war ein Guts¬
besitzer aus der Dobrudscha . Übelgelaunt bequemte er sich ,
seinen schönen Rohstein zu zeigen . Mit Ausnahme eines
winzigen Fehlstückchens glich er dem von Lacomb gesuchten
völlig . Er sei aber eine Erinnerung , sagte der Rumäne ,und Geld benötige er zufälligerweise nicht . Damit schlug er
die Tür zu .

Lacomb suchte ihn wieder auf . Lockte , bot , beschwor ,witterte das Geschäft des Jahres und erstand nach einer
erregten Debatte den Stein für 4500 Pfund . Beglückt auf¬
atmend flog er noch zur selben Stunde nach Paris zurück
und — wollte dort nicht glauben , dah dieser junge , lächelnde
Mensch , der sich ihm als Mac Lean vorstellte , wirklich der
Sekretär Irvingcourt » sein sollte . Von einem älteren , stock¬
englischen Butler wusste dort niemand etwas . Noch weniger
von irgend einem Diamanten .

War das denkbar ? Geprellt . Um den vielfachen Preis
des Steines . Witternd nahm er ihn in der Hotelhalle noch¬
mals unter bie Lupe . Ein Prachtstück war und blieb es .
Aber , diese kaum wahrnehmbare schiefwinklige Maserung ,der Lichtbruch darüber , — nun wurde ihm alles grässlich
klar : Dieser Stein war derselbe , den er vor vier Tagen in
seinem Geschäft in den Händen hielt . Einzig vermindert
um zwei kleine Splitterchen . Erstanden von ihm , dem ge¬
wiegtesten Juwelier der Innenstadt , zu einem Phantasie¬
preis für einen Auftrageber , der gar keiner war . Und er
wurde nicht einmal nachweislich betrogen . Er hatte nur ge¬
kauft . Flehentlich abgepreßt sogar , hatte er dieses Stück dem
Rumänen . Er sparte sich die Anzeige . Jener war goldflcher
verduftet , und die Kollegen würden lachen . In sich gekehrt
und gar nickt mehr fiebrig fuhr er nach Hause . —

Als drei Wochen später Carol Caleato , alias „ Mac
Lean , den Landesteg in Rio betrat , erwartet « ihn bereits
fern Kumpan , der „ Rumäne " aus Brüssel . Sie küßten sich
auf beide Wangen und waren gerührt über ihr Glück . Sie
hatten «inen Stein für 1000 Pfund gekauft und für 4500
verkauft . So was kann selig machen . Nach Tisch priesen sie
nochmals wohlgefällig ihre Arbeit . „ Habe ich den Engländer
nicht wundervoll gespielt , Bruder ? Und bin doch keiner .

suein schönes schwarzes Haar habe
'

ich mir
rötlich färben lasten müssen — "

, s' Na und ich mein blondes schwarz , denn ich bin doch
auch kein Rumäne —

” -JliHi(f)t ? — Du sagtest doch , aus der Dobrudscha — "

„ War ich nur während des Krieges mal — “

„ Ja , Bruder , da mutzt du mir aber unter allen Um¬
standen erst genau und ehrlich sagen , woher du bist , «he
wir weiter arbeiten — “

„Wenn du darauf bestehst , gern . Ich stamme etwas
weiter nördlich her , heiße Karl Schmiedecke und bin —

Verantwortlich für di« Echriftleitung : F . Oantber in Wiesbaden .

Kriminalkommissar im Berliner Präsidium , weißt du
Bruder , Zimmer 204 , Sprechstunden — “

Blitzartig hatte Carol nach seiner rückwärtigen Hosen¬
tasche gegriffen . Aber der Arm wurde ihm hinterm Rücken
festgehalten . Zwei brasilianische Beamte entwanden ihm
lächelnd das Ding , mit dem er Feuer geben wollte .

£.. „ I
:DonS,rour ^e er " ach Bukarest zurückgefahren . In sorg¬

fältiger Verwahrung . Schmiedecke schmunzelte , trat mit der
Heimreise zugleich seinen wohlverdienten Urlaub an , und
der Juwelier mit den geschulten Blicken erhielt aus Berlin
die überschüssigen Pfunde aus diesem seltsamen Geschäft

Tante Angustens Hausapotheke .
In Tantes Badezimmer hängt ein Kasten .
Kein Mensch kennt sich mit seinem Inhalt aus .
Man mutz ihn öffnen ohne überhasten ,
sonst segelt gleich der ganze Laden raus .
2ch suchte gestern ein Stück Leinewand
und war erstaunt , was ich das alles fand :
Ein Heizkisten , das geflickt werden soll .
14 Schachteln , die teils leer , teils voll .
Von 22 gläsernen Röhrchen ein Magazin ,
von Adalin über Migränin bis Zanophin ,
von denen ein Bruchteil nur gefüllt zu fein schien .
2 Fieberthermometer , die beide nicht mehr heil .
Von einer Eummiwärmflasche das vordere Teil .
4 Flaschen ( Bezeichnung : Gift !) in einem besonderen Fach .
8 Zahnpastatuben , von denen 6 schon ganz flach .
Eine bunte , aber leere Rasierseifenumhüllung .
Drei Kristallfläschchen ohne jeglich « Füllung .
Badesalze , die aber hart waren , wie Stein .
Sine leere Flasche . Bezeichnung : Franzbranntwein .
Eine weitere Flasche , in der noch eine Spur ,
mittlerweile verflüchtigter Jodtinktur .
Verstreut zwischen diesen angeblich notwendigen Dingen ,
18 alte , zum Teil verrostete Rasierklingen .
Leere Zinntuben , alles ohne Sinn und Zweck ;
aber Tante wirft so ungern etwas weg .
Sie steht auf dem Standpunkt : Man darf nichts ver¬

schwenden .
Man kann alles im Leben noch mal verwenden !
Daß sie das meiste aber nutzbringend abgeben kann ,
weiß weder die Tante , noch ihr Mann !
Im Hinblick auf die alten Scharteken ,
scheinen mir dringend geboten zu sein
Entrüinpelungsgesehe für Hausapotheken ,
denn Tante Auguste steht nicht allein ! Puck .

Silbenrätsel .

? T ®J . .
— ’ deest — bett — bir — bürg — che — chei —

om — dick — ei — en — er — far — sich — ge — g« — hat— ran — la — lau — lau — ma — wer — nie — ri —
ras — rotz — salz — fas — seit — set — ta — tau — te

— te — tel — tot — und — vreau — wa .
Aus vorstehenden Silben sind 16 Wörter zu bilden ,deren Anfangs - und Endbuchstaben von oben nach unten

gelesen , ein Sprichwort ergeben ( ch = ein Buchstabe ) .
Die Wörter bedeuten : 1 . rumänischer Landesteil ,2 . nordamerikanischer Staat , 3 . Antilopenart , 4 . balsamisch «

Straucher des Mittelmeetgebiets , 5 . ungarische Weinstadt ,
~ Landwirt , 7 . Stadt in Anhalt , 8 . Metall , 9 . norwegische

riftjteIlerin , 10 . Fehllos , 11 . unumschränkter Herrschet ,12 . österreichisches Land und Stadt , 13 . Ledersorte ,1
.1 - Mannetname , 15 . mitteldeutsches Gebirge , 16 . ehemaliges

sudrustisches Gouvernement .

Auflösung des Füllrätsels in Nr . 227 :
1 . Kommode , 2 . Morgen , 3 . Agenda , 4 . Pastor , 5 . Daunen ,6 Modena , 7 . Schabe , 8 . Katgut , 9 . Stolle , 10 . Medina ,11 . Äammer , 12 . Stunde , 13 . Kadett . — „ Morgenstunde hat
Gold im Munde ."
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233 -
__________________ Mittwoch , 6 . Oktober 1937 .

Andy streift durch Labrador
Roman aus dem Kanadischen Pelzkrieg von Armin O . Huber

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

you
' re not,Nix ? ! " murmelte er , „ you

' re

Die Manner gingen abwechselnd auf die Jagd . Stets
mutzten drei bei dem Handelsposten Zurückbleiben , um
rhn vor etwaigen Überraschungen zu schützen , und mit
den Labrador -Leuten war immer zu rechnen .

<•

youre a German — bist
' n Deutschländer ? " kauder¬

welschte er .
Andy sperrte vor Sprachlosigkeit den Mund auf .
„ Staunst ? lachte der andere wieder und sprach nun

richtiges Deutsch . „ Staunst , daß du noch
' nen Deutsch¬

länder hier findest , eh — by Eod , lot '
s of ' m everywhere

— yeh ! Junge , dich haben die Westner gekapert , eh ? "

Andy nickte .

„ Wo bist denn her ? "

„ Bayern .
"

„ Heißt ? "

„ Andy — äh — Andreas .
"

„ Andreas — wie noch ? "

„ Andreas Martin .
"

„ Und bist Westner — bei diesen Räubern und Pelz¬
dieben , eh ? Ausgerechnet da bist gelandet — by Eod ,
that

'
s more than I can swallow — da ist dein Schietz¬

eisen , junger Mann . Und merk dir : hier schläft man
mit der Flinte im Arm ! "

Andy hatte sich jetzt genug gesammelt , um eine Frage
an den Rotbärtigen zu richten :

„ Wer seid Ihr , wo kommt Ihr denn her . . . ? “

» 2ch ? Von der Großen Kompanie bin ich — Labra¬
dor , yeh ! Pou damn right ! Bin bei einer anständigen
Gesellschaft , die das Gesetz ehrt und nur nimmt , was ihr
zukommt . Räuber seid ihr alle , Ihr Westner — Spitz¬
buben , by Eod ! Hergelaufenes Gesindel ! Wir aber
sind schon Hunderte von Jahren im Land . . .

"

Das klang zwar komisch , aber der Rotbart meinte es
wohl ehrlich .

„ Und ' n richtiger Deutscher seid Ihr ? "

„ Vielleicht , vielleicht net ! "
entgegnete der andere .

Er stützte sich nach Hinterwäldlerart auf seine Lang¬
büchse . „ Alleweil simmer Kanadier — früher wäre mer
fröhlich Paltz , Gott erhalt

' s — by God and that
' s true !

Heiße Joe Fidler — Joe für Joseph und Fidler für
Fiedler . Kapiert , junger Mann ? Und ich bin Chief -
Trader der Labrador - Kompanie . Haben mich mal ge¬
tunkt , die Westner — bin noch nicht fertig mit der Sau¬
bande — or J ' ll be damned by Eod ! Kam mit dem Lord
Selkirk rüber zum Red River Settlement ,

'
s Pelz¬

handeln steckt mir in den Knochen . Und der Krieg mit
dem Geschmeiß von Westnern — daß ich sie nicht schlim¬
mer nenne , by Eod ! "

5 Minuten Waffenstillstand .

Andy staunte noch immer .
„ Ihr seid also der Fidler , den man -- "

fragte er
und stockte .

Der andere lachte laut auf .
„ Den man in Ile a la Crosse verjagen konnte — veh

— waren zehn gegen einen — lauter Halbblutgesinoel
mit dem Finger am Drücker , und wir mit nassem Pulver
in den Läufen — by Eod ! Aber jetzt mach dich nach
Hause in deinen Handelsposten — wir sind Feinde —

Westner und Labradorleute passen nicht zusammen . Sind
jetzt keine Deutschen , sondern Vertreter unserer Gesell¬
schaften . Erzähl

' denen , daß du Fidler gesehen hast —
oder erzähl

' s nicht ! "

Joe Fidler streifte einen hirschledernen , zum Schutz
gegen Moskitostiche getragenen Stulphandschuh von der
Rechten und warf ihn Andy vor die Füße .

„ Das für den Westner ! "
knirschte er . „ Weißt wohl ,

was ' s heißen soll -- Krieg — Krieg — Krieg bis aufs
Messer . — Tätst mir nicht leid , forderte ich dich zum
Zweikamps — Messer oder Büchse — by God ! Wenn
nicht , dann ' s nur für

' n Deutschländer , in fünf Minuten
ist der Waffenstillstand um , junger Mann — and I say
by God !"

Joe Fidler wandte sich auf der Ferse um und ver¬
schwand lautlos im Gebüsch . Entgeistert starrte ihm
Andy nach . War das Wirklichkeit , oder hatte er ein Ge¬
spenst gesehen ?

Während er immer noch verdutzt dastand , vergingen
mehr als fünf Minuten . Diese kamen ihm erst wieder
in Erinnerung , als ein Büchsenschuß krachte und eine
Kugel dicht an seinem Kopf vorbeiheulte und eine rauhe

Andy hatte seinen ersten Elch erlegt . In fröhlicher
Stimmung marschierte er mit seiner neuerworbenen
Kugelbüchse gemächlich am Ufer des Krummen Baches
entlang und pfiff ein lustiges Liedchen vor sich hin . Seine
Gedanken mochten um ein anständiges Gericht von
Leberknödeln kreisen . An das Letzte konnte er sich kaum
noch erinnern . Damals hatte er im Wirtshaus zum
Goldenen Hirsch mit einigen lustigen Vuas Abschied ge¬
feiert . Sakrament ! Waren die Knödel gut ! An einer
besonders schönen Stelle wurde Rast gemacht . Andy
streckte sich aus . Und während er an vergangene Tage
und seine jetzige Lage , dazwischen wohl auch ein bißchen
an die schöne Joan dachte und vor sich hinträumte , war
er eingenickt .

Plötzlich hörte er eine harte Männerstimme hell auf¬
lachen . So schnell war Andy noch selten auf die Beine
gekommen . „ Kruzifix « . . .

" Weiter kam er nicht . Ein
Mann trat aus dem Gebüsch hervor . Er trug eine lange
Büchse und hielt in der Linken — Andys Gewehr . Und
was für ein Kerl das war ! Baumlang , hager , mit
wallendem Rotbart und einem kleinen , funkelnden
Augenpaar . Und doch ging etwas nicht Unangenehmes
von diesem Mannsbild aus . . . Andy spürte das deut¬
lich , auch wenn er ihn mit giftigen Blicken betrachtete .

„ Haha . . . ! "
gröhlte der Fremde . „ Wußte nicht , daß

man im Busch auch eine Flinte finden kann — was soll
sie kosten ? "

fragte er frech .
„ Rix !" knurrte Andy und sprach in der Aufregung

bayerisch . „ Gern 6 ’ mei '
Flint

' n her !"

Der andere wurde mit einem Male ernst . Wie weg¬
geblasen war seine Heiterkeit , die er eben noch an den
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Stimme ihm zuschrie : „ Ich habe gesagt , fünf Minuten
— 6i ) © ob !“

Andy lieh sich das nicht zweimal sagen . Er schaute
sich auch gar nicht erst nach , dem Sprecher um , der sich
hinter irgendeinem Baum versteckt hielt , sondern ent¬
fernte sich recht schnell . Hier wurde scharf geschossen .

Auf dem Rückweg überlegte er , was er den anderen
erzählen sollte . Die Begegnung mit Joe Fidler muhte
er erwähnen : schon wegen der Sicherheit der Kameraden .
Und lügen mochte Andy auch nicht : das war ihm stets zu -,
wider gewesen ,

' n Mann braucht nicht zu lügen , sagte
er sich ost , erst recht nicht , wenn er Fäuste hat , mit denen
er die Wahrheit sagen kann !

Kottie , Mac und Francois begrllhten ihren
Kameraden mit dem üblichen Buschhallo . Man kannte
hier keinen „ Guten Tag

"
, kein „ Adieu " und kein „ How

d '
you dou ? "

, sondern immer nur das rauhe „ Hallo old
man !"

„ Old man "
, war jeder , schon mit fünfzehn

Jahren .
Zum Chief - Tauschhändler sagte man „ Old man "

, zum
Oberhaupt der ganzen Kompanie und zum letzten Clerk
oder Voyageur . Hierin waren die Westner ganz anders
als die Labrador - Kompanie , bei der es Sirs , Messieurs
oder gar Lords gab , die sich entsprechend titulieren liehen
— auch im Busch , wenn sie ihre Forts von England aus
zu inspizieren geruhten .

„ Well ? "
fragte Kottie Grant , der in der Tür des

„ Geschäftshauses
"

stand und Moskitos totschlug .

„ Elch — moose ! " antwortete Andy und machte drei
Schritte vor Kottie halt .

„ Er hat
'n Elch geschossen — mais oui ! "

sagte der
Trader zu den anderen gewandt , die ebenfalls Moskitos
totschlugen .

„ Zünden wir ein Räucherfeuer an !" wetterte Mac
wütend . „ Das find ja viel zu viel Moskitos !"

Francois la Liberty entfachte ein Feuerchen , legte
Moder darauf , so dah sich bald ein furchtbar beizender
Qualm verbreitete . Mitten in diesen hinein stellten sich
die Männer .

„ Nun ? "
fragte Mac , „ kommst du nicht in den Rauch

hinein ? "

Andy schüttelte den Kopf . Er sah nur die Köpfe
seiner Kameraden .

„ Ein Labradormann hat nach mir geschossen — Joe
Fidler !"

keuchte er hervor .
Drei lange Sätze — und drei lange Kerle standen

wieder mitten unter den Moskitos . Kottie griff nach
seiner Büchse , die stets irgendwie in Reichweite war .

„ Wo ist der Hund -- mon Dieu ? !"
fauchte er

Andy an .
Der zuckte mit der Achsel .
„ Er gab mir fünf Minuten Zeit zum -- "

„ Wieso ? "

„ Plötzlich war er da . Sprach von verstärktem Krieg .
"

Kottie lachte unsicher auf . Offenbar wuhte er nicht ,
ob er lachen oder losrasen sollte .

„ Die Hunde haben was vor — verdammt will ich sein
— erschiehen hättest du ihn sollen — mais oui — mais
oui — mais oui ! "

Wenn Kottie sein übliches mais oui so oft hinterein¬
ander aussprach , stand es sehr böse . Dann war nicht gut
Kirschen essen mit ihm — dann kam der Teufel zum
Vorschein — der Pelzhändlerteufel , der über Leichen
ging , wenn ein Revier auf dem Spiel stand .

„ Wo war es ? "
schrie er Andy an .

„ In der Nähe der Einmündung des Krummen
Baches "

, antwortete der .
„ Mac , Francois — eure Büchsen — wir gehen suchen

— mais oui -- mais oui — Andy bleibt hier . . .
"

„ Warum ? "

„ German gegen German , eh , geht das ? "
höhnte

Kottie .

Andy schwieg . Die anderen machten sich waldfertig
und verschwanden bald im Gebüsch . Andy war ganz
allein .

Ein kleines Erundhörnchen kam ganz frech bis auf
einen Schritt an ihn heran , dann begann es laut zu
schimpfen und hüpfte seitwärts auf eine Zwergkiefer

hinauf . Lächelnd sah Andy dem Tierchen nach . Er war
ein großer Tierfreund .

Nach ein paar Stunden kehrten die Kameraden zu¬
rück . Kottie war entsetzlich mürrisch , ebenso Francois
und Mac .

„ Einer muh Verstärkung holen in Eilacraah — "
,

meinte der Chieftrader . „ Eilacraah " bedeutete in seiner
Aussprache Ile a la Crosse . Er schaute sich finster um ,
und seine Blicke glitten über Mac hinweg , hafteten eine
Sekunde an Francois und schweiften endlich zu Andy
hinüber .

„ dou !"
sagte der Tauschhändler zu Andy . Du gehst

nach Eilacraah und bringst ihnen einen Brief . Wir
müssen hier bleiben und wachen — mais oui .

"

Zuerst erfüllte der Auftrag Andy mit Stolz . Dann
aber glaubte er zu bemerken , dah darin eine Nicht¬
achtung lag . Vielleicht irrte er sich auch , denn es war
bestimmt keine Leichtigkeit , durch den womöglich von
Feinden besetzten Wald viele Meilen weit zu paddeln .
Kottie lieh nie durchblicken , was er wirklich dachte .

„ Gut "
sagte Andy , „ ich paddle !"

Kottie schrieb seinen Brief und drückte ihn dem
etwas zerknirschten Kurier in die Hand . Dieser machte
sich rasch fertig . Die Nacht war zwar nicht mehr sehr
fern , aber eine Nachtfahrt schien überdies ratsam . Kanu -
i^ ise durch Feindesland — bei Mondlicht — im ganzen
Zauber der llrwaldnacht --- ! Das versöhnte Andy
wieder mit allem : mit Kottie , mit Fidler , — mit
sich selbst .

„ Büchse immer bereit halten -- mais oui !"
rief

ihm der Trader nach , als er das am Ufer liegende Kanu
umwendete und es halb ins Biberwasier schob . „ Nie
lange palavern , gleich schießen — nur der Schwache
palavert hierzulande ! "

„ Nur der Schwache palavert hierzulande !"
echote

Andy ganz leise . Palavern — was hieh das eigentlich ?
Schwätzen ? Quatschen ?

Andy merkte sich das genau : nur ein Schwacher
palavert im Vuschland !

Als er gerade vom Ufer abstohen wollte , kam Mac
gerannt .

„ Hei — Andy !"
rief er und blieb keuchend bei dem

Reisefertigen stehen . Er schaute sich vorsichtig um , ob sie
auch niemand belauschen würde . Dann zog er einen zu¬
sammengefalteten Fetzen Papier aus seinem Jagdwams
und reichte es dem Freund rasch hin . „ Juliette "

, hauchte
er wie ein verliebtes Schulmädchen und grinste schass¬
köpfig . Er lieh klugerweise Andy keine Zeit zu einer
Antwort , denn er wußte , dah diese bestimmt spöttisch
ausgefallen wäre — wie das nun einmal bei jungen
Menschen üblich zu sein scheint .

„ All right ! "
rief Andy hinter Mac her , der eilig

zu den Hütten zurücksprang .
Als ob Kottie nichts gemerkt hätte ! Der Kerl sah

doch alles . „ Weiberkram !" brummte er vor sich hin .
„ Wenn ihnen erst der Pelz um den Kragen liegt , ver¬
gessen sie die Weiber bald . Mais oui ! Pelz und
Henkerskravatte sind für unsereinen — mon Dieu !"

schloß er sein Selbstgespräch . Keiner kannte das Pelz¬
geschäft bester als Kottie Grant . Er hatte deswegen
schon Leute totgeschossen — jawohl ! Gold trieb Men¬
schen zum Mord . Und Pelz war wie Gold ! Wenn es not¬
wendig war , mordete man ganze Menschenstämme ,
ganze Völker — ersäufte sie in Schnaps — lieh sie ihre
Götter verleugnen — trieb sie dem Unglauben in die
Arme — verdarb ihre Weiber — ihre Kinder — gab
ihnen Gänsekiele -- - gab ihnen nichts als Gänse¬
kiele . . . !

„
Die Nachtfahrt auf dem Biberfluh war phantastisch

schön . Die Luft wehte gerade kühl genug , um die lästi¬
gen Mücken zu vertreiben . Das Wasser murmelte und
plätscherte leise . Da und dort ertönten dumpfe Plumpser
— blubb -blubb ! " Wie von Nixen . Aber gab es eigent¬
lich Nixen in Amerika ? Waren das hier nicht ganz ge¬
wöhnliche Biber und Bisamratten , die so plumpsten ?

( Fortsetzung folat .1 ,

Der Findlmgsblock .

Ein Fremdling scheint er aus dem Reich der Riesen ,
Der grobe Block , graumastig hingetürmt ,
Dess

'
Antlitz Licht und Regen Lberfließan

Und Wetter , die seit Urzeit aufgestürmt .

Ties klaffen Risse sagenhaften Alters ,
Gewetzt in diesen zähgewachsenen Stein .
Um ihn schwirrt Vogelruf und Flug des Falters ,
Er hüllt sich grimm in dunkles Schweigen ein .

Und achtet nicht der Schafe , die da grasen ,
Der Heide , die ihn purpurbunt umblüht .
Aufatmend fühlt er nur der Stürme Rasen
Und glüht im Abend , wie von Blut besprüht .

Von ferner Zeiten Kampf und Kraft zu künden ,
Ragt er wie trotzig wilder Heldensang .
In Urwelt -Dämmerung zurückzumünden ,
Träumt er den Traum , da sich die Feuer zünden ,
Wenn Herbst die Fackel durch die Bäume schwang .

Heinrich Lei -

Die warnte Stube .

Eine Geschichte von Georg A . Oedemann .

Die Erzählung wurde mit dem Ersten Preis
in dem von der Reichsschrifttumskammer und dem
Reichsverband der Kinderreichen veranstalteten
Preisausschreiben „ Wachstum erbgesunden Volkes "
ausgezeichnet .

„ Es ist eine warme Stube, " sagte der alte Fahrhauer
Heinrich immer , wenn er von seinen Kindern sprach . Wir
hatten ihn alle gern , den guten , treuen Alten , der so zu -
verlästig war , wie nur ein Bergmann sein kann . Voriges
Jahr , als der Fahrturm unter der neunten Sohle zu Bruch
ging und die Maschinisten abgeschlossen waren mitsamt der
großen Pumpanlage , die das Master aus dem Schachtsumpf
sog , da hat Ohm Heinrich vierzig Stunden lang angelegen
wie ein Tier , hat geschuftet und gewühlt und nicht an seine
neun Kinder gedacht , an seine warme Stube , und hat die
Maschinisten mit herausgehauen aus den Klauen des
zürnenden Berges . Es war kurz darauf , als man den letzten
Verunglückten über Tage gebracht hatte ; wir saßen im
Füllort in der Steigerkiste , und Vater Heinrich sprach mit
keinem Wort von den vierzig Stunden schwerster , gefahr¬
vollster Arbeit , die hinter uns lagen . Er lächelte glückselig
und sprach von seiner warmen Stube daheim .

„ Ja "
, sagte er , „ da ist nun wohl die Kindsfrau bei

mir , Mensch , die dicke Rößlern mit dem breiten Federhut
und der großen ledernen Tasche , ohne die sie schon gar nicht
mehr zu denken ist . Die Kindsfrau also — " Vater Heinrich
kratzte sich am Kopf und lachte dann treuherzig : „ Sie wird
nun wieder bei meinem Weibe sein . Und es ist wieder so
ein Wesen da , so ein merkwürdig kleines Menschending , das
zappelt und schreit . Und wieder wird ' s wärmer in meiner
Stube , und das ist schön , denn viel Wärme braucht der
Bergmann , viel Licht — “

Es war eine lange Rettungsschicht . Heinrich saß da ,
schwarz , schweißverklebt , und nun war es heraus ; er hatte
doch an seine warme Stube gedacht , als er fein Leben ein -
fetzte für die verunglückten Kumpels .

In der Waschkaue sausten triefende , schäumende Lappen
über nackte Körper , und das gute Wasser machte aus uns
wieder ordentliche Menschen mit einem anständigen , ge¬
sunden Gesicht . Wir schlüpften ins reine Zeug , nahmen
Kaffeekrügel und Brotsack und verließen die Zeche .

Draußen vor dem Tore war viel Trubel und Freude .
Frauen und Kinder standen da , uns zu begrüßen , denn sie
hatten schon Kunde erhalten von der Errettung der
Maschinisten .

Der Kumpel Heinrich war von sechs Kindern umringt ,
Heiner , Paule , Hannes , Maxel , Agnes und Lotte . » Die
zupften und zerrten den Vater hin und her , und Ohm
Heinrich lachte und strahlte , daß mich fast ein Neid über¬
kam . Ja , das war eine große Tüte voll Glück , und der

Heinrich legte seine viereckigen Hände mal auf diesen , mal
auf jenen Kopf , so zärtlich , daß es kaum ohne Rührung mit
anzusehen war .

Es war alles in allem ein glücklicher Tag .

Heinrich lud mich « in , mit zu ihm zu kommen . Er ließ
keinen Einwand gelten , und so folgte ich ihm also . Die
Kinder gingen Hand in Hand vor uns her , den steilen
Schachtweg hinab ins Dorf . Über dem wogenden Korn zu
unseren Seiten klang das heiße Sonnenlied der Lerche . In
den alten Eschen am Wegrande rauschten die großen Fieder¬
blätter . Am südlichen Horizont stand der Bergwald wie nach¬
denklich über diesem schönen Tag , und ich war selber nach¬
denklich geworden .

Vierzig Stunden hatte Heinrich im Unglücksschacht aus¬
gehalten , ohne Müdigkeit , ohne Unruhe , obgleich doch in
eben dieser Zeit bei ihm zu Haufe ein Kind zur Welt kam .
Mir schien das wie ein Widerspruch , und ich brachte meine
Gedanken unverhohlen zum Ausdruck : „ Ohm Heinrich "

, sagte
ich , „ du wußtest , wie es bei dir daheim bestellt ist , und hast
die Rettungsschicht bis zum Schluß befahren . War keine Un¬
ruhe in dir , keine Angst ? "

Der alte Kumpel lachte leise : „ Du bist noch jung , Dor ,
du kannst es nicht wissen "

, sagte er bedeutungsvoll , ohne daß
ich den Sinn seiner Worte begriff . Erst als er weitersprach ,
verstand ich ihn , und mir wurde nun erst richtig bewußt ,
wie reich Ohm Heinrich war .

„ Dor "
, sagte er , „ wenn du einmal Kinder hast , viele

Kinder , dann ist auch dein Blick für die Dinge des Lebens
ein anderer . Ich hätte wohl sechzig Stunden ausharren
können , und ich glaube , ich wäre nicht müde geworden . Daß
zu Hause alles zum Rechten ging , wußte ich . Und dies
Wissen , Dor , dies Wissen ist stets bei mir , auf allen Wegen ,
die ich gehe . Wie ein guter Geist betreut es mich in Stunden ,
die einem anderen vielleicht schwer und unüberwindlich er¬
scheinen . Als junger Mensch wollte ich manchmal an unserem
harten Bergmannsleben verzweifeln . J « tzt ist das alles ganz
anders . Meine Kinder , mein « warme Stube , machen mir
mein Leben so schön , es ist , als lebte ich in jedem neuen
Wesen , das mir geschenkt wird , mit neuen , ungeahnten
Kräften auf . Mensch , sieh dir zum Beispiel den kleinen
Maxel an . Der sauber geflickte Hosenboden ! Das war
Mutters letzte Arbeit vor dem Wochenbett . Kannst du er¬
messen , wie glücklich es mich macht , jedes , auch das unschein¬
barste Geschehen zu beobachten ? Nein , Dor , du kannst es
noch nicht wissen , aber ich wünsch

' dir von Herzen , daß du es
auch erleben wirst — "

Kumpel Heinrich schwieg .

Wir waren unterdessen in das kleine Haus gekommen ,
wo Heinrich mit seiner großen Familie wohnte . Wir
betraten die niedrige Stube , und die drei Großen jubelten
dem Vater entgegen .

Wie sauber , wie blitzblank war alles ! Im Bord waren
die Teller sauber aufgerciht . Auf der Kommode stand ein
Strauß frischer Wiesenblumen in einer zierlichen Vase . Hier
hatte Gertrud , das größte Mädchen , ein strenges
Kommando geführt und nichts , aber auch gar nichts deutete
darauf hin , daß die Mutter die Herrschaft für einig « Zeit
aus der Hand gelegt hatte .

Heinrich ging leise in die Kammer zur Mutter . Ich
aber saß mit neun Kindern an einem großen Tisch .
Blühende , gesunde Kinderwangen , strahlende Blicke lachten
mich an , daß es mir ganz heiß wurde von all dem jungen ,
fröhlichen Leben .

Gertrud räumte einen Sah weiß emaillierter Blech¬
teller her . Ein großer Topf Hirsebrei dampfte duftend mitten
auf dem Tisch , das Mädchen gab jedem sein Teil und tat
einen Löffel Sirup aus den buttergelben Stomps , und ich
durfte Gast sein , durfte mitessen unter all den vielen ,
hungrigen Mäulern .

Es war eine warme Stube . Und das war gut fo .

Der handel mit dem Diamanten .

Kriminalskizze von Bruno Richter .

Lacomb , der gewiegteste Juwelier der Pariser Innen¬
stadt , beugte sich lange und angestrengt über einen bläulich
schimmernden Stein von mittlerer Haselnußgröße . Gleich¬
zeitig musterte et verstohlen den Mann , der ihm dieses
seltene Stück überbrachte .

Das rötliche , schüttere Haar jenes Menschen , die sorg¬
samst ausgebesserte Kleidung , seine sparsamen Gesten und
die etwas anmaßende Teilnahmslosigkeit der Umwelt
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